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Auch wenn man sich in erster
Linie „mit Händen und Füßen“
verständigte,  die Einladung zu
einem ersten gemeinsamen
Treffen am am 14. Februar
2015 nahmen viele Asylbe-
werber gerne wahr. 
Vertreter(innen) der Amtsver-
waltung Viöl hatten gemein-
sam mit den Kirchengemein-
den Schwesing und Viöl zu ei-
nem ersten Treffen eingeladen.
Entstanden war die Idee bei ei-
nem Austausch zwischen bei-
den Kirchengemeinden Anfang dieses Jahres. 
Aufgrund der dezentralen Wohnsituationen, verteilt über die einzelnen Dör-
fer bot der Nachmittag Platz für einen gemeinsamen Austausch und ein ge-
meinsames Kennenlernen, nicht nur unter den Asylbewerbern selbst, son-
dern auch zu den einzelnen Menschen vor Ort, die ihre Hilfe anbieten, den
sogenannten „Kümmerern“. 
In den gemütlichen Räumen des Lorenz-Jensen-Haus und bei leckerem
Kuchen wurden erste Kontakte aufgenommen und man kam ins Gespräch.
Probleme wurden geschildert und mögliche Hilfestellungen gegeben. Wäh-
rend die Kinder sich in der Spielecke austoben konnten, hatten die Erwach-

senen die Möglichkeit ein
Stück mehr „anzukommen“.
Uns war es wichtig, Personen
ein Gesicht zu geben und die
Angst aufeinander zuzugehen,
abzubauen, so die Organisato-
ren. Nach wie vor ist bei Allen
das größte Problem die Ver-
ständigung, neben dem An-
kommen in einem fremden
Land und dem Bewältigen des
Alltages. Hinsichtlich der
Sprachprobleme wird es wei-
tere Kümmerer geben, die vor

Ort Deutschunterricht geben werden. Denn das Zusammentreffen hat deut-
lich gezeigt, dass es wichtig ist, die „Hilfswege“ kurz zu halten.
Momentan wohnen Menschen aus acht Nationen bei uns und es werden
im Laufe des Jahres noch weitere Asylbewerber hinzukommen. Alle waren
sich am Ende des Nachmittages einig, dass weitere Treffen dieser Art in ei-
nem bestimmten Rhythmus wiederholt werden sollten, damit Neuankömm-
lingen die Ankunft erleichtert wird und man den Kontakt zueinander erhält
und weiter ausbaut.
Wer als „Kümmerer“ unterstützen und helfen möchte, kann sich bei Marion
Engel unter 04843-209023 oder 04843-373 melden.

Treffen zwischen den Asylbewerbern und den „Kümmerern“ im Amt Viöl
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Amt Viöl - Westerende 41 - 25884 Viöl
Tel.: 04843 2090-0, Fax: 04843 2090 70
E-Mail: info@amt-vioel.de" info@amt-vioel.de, Homepage: www.amt-vioel.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, dienstags 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
donnerstags 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie gerne auch nach Vereinbarung

Telefon- und E-Mail-Verzeichnis der Beschäftigten / Gleichstellungsbeauftragten beim Amt Viöl

Mitarbeiter                                          Abteilung                             Telefondurchwahl            eMail
                                                                                                        0 48 43 / 20 90 -

Brummund, Willi                               Hauptamt                                                  - 18            willi.brummund@amt-vioel.de
Carstensen, Gerd                              Leitender                                                   - 21            gerd.carstensen@amt-vioel.de
                                                           Verwaltungsbeamter                                                   
Caspersen, Carmen                          Bürgerbüro und Standesamt                    - 11            carmen.caspersen@amt-vioel.de
Christiansen-Hansen, Ina                 Hauptamt                                                  - 25            ina.christiansen-h@amt-vioel.de
Engel, Marion                                    Sekretariat                                                 - 23            marion.engel@amt-vioel.de
Fischer, Monika                                Amtskasse                                                - 37            monika.fischer@amt-vioel.de
Hansen, Gabriele                              Bauamt                                                     - 27            gaby.hansen@amt-vioel.de
Hansen, Karen                                  Sekretariat                                                 - 23            karen.hansen@amt-vioel.de
Heinsen, Uwe                                    Bauamt                                                     - 26            uwe.heinsen@amt-vioel.de
Hellmann-Tauber, Ute                      Hauptamt                                                  - 22            ute.hellmann-tauber@amt-vioel.de
Hurst, Martin                                     Ordnungsamt                                            - 16            martin.hurst@amt-vioel.de
Klein, Alexander                               Bürgerbüro                                               - 12            alexander.klein@amt-vioel.de
Linau, Uwe                                        Kämmerei                                                 - 31            uwe.linau@amt-vioel.de
Matthiesen, Birte                              Hauptamt                                                  - 19            birte.matthiesen@amt-vioel.de
Möhrke, Matthias                              Kämmerei                                                 - 32            matthias.moehrke@amt-vioel.de
Nommensen, Mareike                      Bürgerbüro und Wohngeld                       - 13            mareike.nommensen@amt-vioel.de
Paulsen, Doris                                  Amtskasse                                                - 38            doris.paulsen@amt-vioel.de
Phillips, Marion                                Kämmerei                                                 - 24            marion.phillips@amt-vioel.de
Rein, Renate                                     Kämmerei                                                 - 33            renate.rein@amt-vioel.de
Sellier, Marion                                  ehrenamtl.                                   04843-2166            marion.sellier@t-online.de
                                                           Gleichstellungsbeauftragte                                          
Wittmann, Bente                               Kämmerei                                                 - 35            bente.wittmann@amt-vioel.de

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Haselund, Löwenstedt, Norstedt
und Sollwitt, der Frühling steht vor der Tür und unser Bürgerbus wartet auf
Kundschaft!

Einmal im Monat fah-
ren wir mit dem Bür-
gerbus nach Husum.
Ob Sie dann in Hu-
sum im Gewerbege-
biet bummeln möch-
ten oder in der Innen-
stadt über den
Wochenmarkt schlen-
dern, bleibt Ihnen
selbst überlassen. Wir
bringen Sie hin und
holen Sie ab! Dank ei-
ner Einstieghilfe ist
auch das Ein- und

Austeigen kein Problem. Los geht es morgens um 8:30 Uhr mit dem Ein-
sammeln der Fahrgäste. Die Uhrzeit der Rückfahrt wird dann während der
Fahrt abgesprochen. Pro Fahrt können 7 Fahrgäste mitgenommen werden,
also schnell anmelden und für 3 Euro pro Person und Tour dabei sein! Wer
mitfahren möchte, meldet sich bitte bei Gemeindekümmerin Ina Christian-
sen-Hansen an. 

Und hier sind die Termine:
Jeden 1. Donnerstag im Monat: Gemeinde Löwenstedt
Jeden 2. Donnerstag im Monat: Gemeinde Sollwitt
Jeden 3. Donnerstag im Monat: Gemeinde Haselund
Jeden 4. Donnerstag im Monat: Gemeinde Norstedt
Wenn Sie Lust haben, unseren Bürgerbus zu fahren, dürfen Sie sich auch
gerne bei mir melden. Es ist kein Personenbeförderungsschein erforderlich! 

Es grüßt herzlich Ina Christiansen-Hansen, Gemeindekümmerin
Telefon: 0 48 43 / 37 49 947, Mobil: 01 70 / 188 97 67
E-Mail: krueschensina@web.de

Wir fahren mit dem Bürgerbus…
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„Tut mir leid, Frau Meier ist gerade nicht im Hause“ oder „Wir melden uns
später bei Ihnen.“
Haben Sie Antworten wie diese satt? Haben Sie keine Zeit auf einen Rückruf
zu warten oder wissen nicht, wo Sie anrufen sollen? Dann wählen Sie das
nächste Mal doch die Behördennummer 115.
Kurz, leicht zu merken und man bekommt alle Informationen, die man be-
nötigt mit dem Wählen dieser drei Ziffern.
„Ich ziehe um, wo kann ich mich denn ummelden?“
„Wie melde ich ein Gewerbe an?“
„Was brauche ich, um zu heiraten?“
Dies sind nur wenige Beispiele dafür, welche Fragen das Servicecenter des
Projektes 115  beantwortet.

Seit dem 2. Februar 2015 steht die 115 zur Verfügung und soll den Bürge-
rinnen und Bürgern den Anruf bei der Behörde erleichtern.
Ein großer Vorteil der 115 ist, dass sie von Montag bis Freitag jeweils von
8 bis 18 Uhr erreichbar ist. So kann man bequem in der Mittagspause oder
nach dem Feierabend zum Telefon greifen und seine Angelegenheiten in
Ruhe regeln.
Auch die AMTSVERWALTUNG VIÖL macht bei dem Projekt D 115 mit.
Natürlich ist sie aber auch weiterhin über die hauseigene Telefonnummer
04843 – 20 90 – 0  zu erreichen.

Ina Christiansen-Hansen, Bürgerbüro
Sven Hansen, Auszubildender

Behördennummer 115

…am 22. März 2015 um 18.30 Uhr.
Mitwirkende:Treenebläser Hollingstedt, Stapelholmer Jagdbläser, Es-
Geflüster Hoxtrup, Chor des Landfrauenvereins Ohrstedt
Der Eintritt ist frei!

Jagdliches Konzert in der St. Christopherus Kirche zu Viöl …
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|  Kauf und Verkauf
 von Immobilien

|  Immobilienbewertung-
 und Analyse

Jeder Mensch
braucht ein Zuhause.

Tel.:  04841 8998-8700

      

Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von Fundsachen richtet sich
nach den §§ 965 ff. Bürgerliches Gesetzbuch.
Im Amt Viöl wurden folgende Fundsachen abgegeben:
3 Damenfahrräder in blau, hellgrün und schwarz, Herrenfahrrad in

schwarz/gelb, Jugendfahrrad in blau, Dauerkarte (Flensburg-Handewitt)
diverse Schlüsselbunde, einige Autoschlüssel, Handys, Federtasche
diverse Ringe, Halskette, Rucksack, Handtasche

Aktuelles aus dem Fundbüro

Die Gemeinde Viöl sucht für die Freibadsaison 2015 für das beheizte Frei-
bad in der Gemeinde

eine Betriebsaufsicht

Die Stelle ist teilbar und kann daher von mehreren Personen wahrgenom-
men werden.  
Die Abrechnung erfolgt auf Minijob-Basis. Im Übrigen gelten die gesetz-
lichen Bestimmungen. Zu den Tätigkeiten gehört u. a. die Wartung der Ba-
deanlage, Reinigungsarbeiten, Verkauf und Kontrolle der Badekarten. 

Es besteht die Möglichkeit den vorhandenen Kiosk auf eigene Rechnung
zu betreiben. 
Die Ausbildung als Rettungsschwimmer ist nicht Voraussetzung für die
Ausübung der Tätigkeit!
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 31. März  2015
erbeten an: die Gemeinde Viöl, über das Amt Viöl, Hauptamt, Westerende
41, 25884 Viöl. Weitere Auskünfte erteilen Bürgermeister Heinrich Jensen,
Tel. 04843 920 oder das Amt Viöl, Frau Birte Matthiesen, Telefon: 04843
209019.

Die Gemeinde Viöl sucht eine Betriebsaufsicht

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe - die am 1. Mai 2015 erscheint - 

ist der 15. April 2015.
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Am 16. + 17. Februar 2015 fand an der Verbandssportschule des Schleswig-
Holsteinischen-Fußballverbandes in Malente, dem „Uwe-Seeler-Fußball-Park“,
ein Prüfungslehrgang zum Erwerb der DFB-C-Trainerlizenz statt. Von den ins-
gesamt 19 Prüfungsteilnehmern aus Schleswig-Holstein stellte der Kreisfuß-
ballverband Nordfriesland gleich 14 und unsere SG LGV Obere Arlau mit 5
Teilnehmern das größte Kontingent. Nachdem alle Prüflinge eingetrudelt waren
und die Anmeldung erfolgte, ging es auch schon sofort richtig zur Sache. Zu-
nächst musste die schriftliche Prüfung absolviert werden. Hierzu musste ein
Fragenkatalog beantwortet werden. Daran anschließend folgten dann die prak-
tischen Lehrproben aller Prüfungsteilnehmer, die bis in den Abend hinein und
auch noch am nächsten Morgen stattfanden. Im Anschluss daran standen dann
die mündlichen Prüfungen auf dem Programm. Am späten Nachmittag ver-
kündete dann die Prüfungskommission das Ergebnis: Alle Teilnehmer haben
bestanden. Aus den Händen von SHFV-Verbandsportlehrer Michael Prus und
Schulleiter Klaus Jespersen erhielten wir die Prüfungsurkunde und DFB-C-
Trainer-Lizenz. Wir gratulieren unseren Trainern Kevin Volkmann (C-Jugend),
Michael Bongers (F-Jugend), Enrico Pauksch (E-Jugend) und Hermann Over-

mann (D-Jugend) so-
wie Philipp Heide-
mann (TSV Viöl / zZt.
kein Jugendtrainer).
Wir freuen uns über
die erreichte Ausbil-
dung und hoffen, dass
ihr uns noch lange er-
halten bleibt!

Der Trainerschein wurde übringens von der SG LGV bezahlt. Sollten weitere
Interessierte einen Trainerschein machen wollen, so nehmt gerne Kontakt mit
uns auf (Jugendobmann Hermann Overmann oder Jugendwart Maik Christi-
ansen). Auch suchen wir ständig Trainingsunterstützer und Trainer, falls man
in der Praxis einmal reinschnuppen möchte.
Die Vorstände der SG LGV Obere Arlau gratulieren den neuen C-Lizenz-In-

habern!

Trainer der SG LGV Obere Arlau bestehen die C-Lizenz

Die Schulmannschaft (Jahrgang 2002-2005) der Grund- und Gemeinschafts-
schule Viöl-Ohrstedt-Haselund gewann im Januar die Kreismeisterschaft der
Schulen im Handball in Nordfriesland. Dadurch dürfen sie nun im März den
Kreis Nordfriesland bei den Bezirksmeisterschaften in Flensburg vertreten.
Als Belohnung für ihren sportlichen Einsatz sponserte die Schule Karten für
das Champions League Spiel der SG Flensburg-Handewitt gegen Besiktas
Mogaz HAT Istanbul. Also ging es gemeinsam mit dem Trainer Rolf Hänsel
und den Lehrkräften Martin Mudrack und Ilga Wichmann in die FLENS-ARE-
NA. Zwei Schüler durften sogar das symbolische Fantrikot mit in die Halle tra-
gen, das während jedem Spiel über dem Spielfeld thront.
Es war eine tolle Stimmung, die durch einen Sieg der SG Flensburg- Handewitt
gekrönt wurde.
Nun gilt es unserem Team für die anstehenden Bezirksmeisterschaften die Dau-
men zu drücken! Sicherlich werden sie sich einige Tricks der SG Flensburg-
Handewitt abgeguckt haben.

Die Kreismeister im Schulhandball entern die FLENS-ARENA
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Pünktlich am Rosenmontag war es wieder so weit: Die Viöler Grundschüler
kamen verkleidet in die Schule, um in der Klasse und später auch in der Sport-
halle Fasching zu feiern.
In den Klassenräumen wurde gespielt, gebastelt, gemalt und natürlich auch

gefrühstückt. Und dann ging es los zur Sporthalle. Dort war ein großer Parcours
aufgebaut, der die Sportlichkeit, Gewandtheit, den Mut und das Gleichge-
wichtsgefühl forderte. Und jeder konnte dort seine Kräfte messen, wo es ihm
gefiel. In den Kostümen war der Spaß gleich doppelt so groß.

Spezialgäste waren in
der zweiten und dritten
Stunde kleine Gäste
aus dem Kindergarten.
Es waren die Kinder
aus Viöl und Behren-
dorf eingeladen, die im
kommenden Schuljahr
in die ersten Klassen
eingeschult werden.
Damit konnten sie zum
zweiten Mal in die
Schulluft hinein-

schnuppern, denn in der Vorweihnachtszeit waren sie schon zum Feier- und
Bastelnachmittag zu Gast gewesen und hatten dort mitgemacht.
Im Frühjahr werden sie dann sogar zu den Unterrichtsstunden an einigen Tagen
eingeladen, um gemeinsam mit den Schulkindern unter anderem auch die Ein-
schulung vorzubereiten. Diese steht  immer unter einem bestimmten Motto,
das die Erstklässler durch ihre erste Zeit in der Schule begleitet.

Faschingstrubel in der Grundschule Viöl

TAXI
Köster
04843/27100

Die Entscheidung auf Kreisebene fand am 5. Februar im Nordseegymnasium
St. Peter Ording stattDer Vorlesewettbewerb vom Börsenverein des Deutschen
Buchhandels wird in jedem Jahr durchgeführt. Bis Weihnachten laufen die
Entscheidungen auf Schulebene. Die Sieger erhalten dann eine Einladung zur
nächsten Runde auf Kreisebene. Sünje hatte also für den 5. Februar eine Ein-
ladung nach St. Peter Ording. Hier stieß sie auf 15 weitere Schulsiegerinnen
und Schulsieger, nachdem sie in der Gemeinschaftsschule Viöl/Ohrstedt be-
reits 7 Konkurrenten hinter sich gelassen hatte. In ihrer Gruppe befanden sich
Vertreterinnen und Vertreter aus anderen Gemeinschaftsschulen des Kreises
und aus den Gymnasien, eine harte Konkurrenz also. Es gab eine erste Runde,
aus der die 8 Besten dann für eine weitere Runde, diesmal mit fremden Texten,
ausgesucht wurden. Große Spannung bei der Nennung der Kandidaten für die
zweite Runde… und Sünje war dabei! Sie hatte keinerlei Probleme mit dem
Vorlesen dieser unbekannten Textstelle aus dem Roman „Und dann kam Jo-
selle“. Die war durchaus mit schweren, nicht so alltäglichen Wörtern, einer
Häufung schwieriger Satzkonstruktionen und neuen Namen gespickt. Die Zu-

hörer, darunter ihre El-
tern und ihr Deutsch-
lehrer, hatten danach
das Gefühl, das könnte
einer der vorderen
Plätze sein. Die Ent-
scheidung der Jury
wurde gespannt erwar-
tet, als von hinten die
Platzierungen genannt

wurden. Als nur noch drei übrig waren, fiel der Name Sünjes, das war Platz
drei. Da hatte sie sich achtbar geschlagen, denn der Sieger Joshua Bombus,
einer von zwei Jungen überhaupt im Wettbewerb, ist ein Schüler des Nord-
seegymnasiums. Damit ist Sünje mit ihrem Vortrag aus „Momo“ von Michael
Ende auf Platz Eins der Gemeinschaftsschulen gelandet. Mit diesem Ergebnis
konnte sie stolz nach Hause fahren.

Sünje Sachwitz aus Viöl auf Platz 3 beim Vorlesewettbewerb
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Eltern und zukünftige Schüler der 5. Klassen kamen abends am 17. und 18.
Februar zum Kennenlernen in die Schulen. Im Rahmen des Anmeldeverfahrens
für die weiterführenden Schulen hat es sich in den letzten Jahren ergeben, dass
alle Schulen diese „Pflicht“-veranstaltung komplett umfunktionieren in eine
abendfüllende Präsentation der gesamten Schule mit allen ihren Möglichkeiten,
Angeboten, Ausstattungen und individuellen Besonderheiten. Genau dieses
Werben um neue Schülerinnen und Schüler für die fünften Klassen fand in
Viöl am 17. und in Ohrstedt am 18. Februar statt. Ab 17.00 Uhr strömten die
großen  und kleinen Besucher in die Schule. Im Eingangsbereich wurden sie
gleich mit einer Neuerung begrüßt, die gerade rechtzeitig für diesen Abend
eingerichtet war: dem Informationsbildschirm. Der soll künftig das Schwarze
Brett ersetzen und den SchülerIinnen unter anderem den Vertretungsplan oder
andere aktuelle Änderungen zeigen. Lokal (über ein i-Pad) oder über das Netz-
werk gesteuert können zeitgenau und gezielt wichtige Infos angezeigt werden
und erreichen so schnell alle Betroffenen. In der Regenhalle wurden die Kinder
von Schülerinnen der 10. Klassen in Gruppen eingeteilt, in denen  sie später
auf eine Schulrallye gingen, während ihre Eltern durch Herrn Kinder über Ar-
beitsweisen, Leistungsbewertung und Unterrichtsangebote sowie die Offene
Ganztagsschule informiert wurden. Ergänzt  wurden seine Infos durch eine
Vorstellung der Beruflichen Schulen des Kreises NF.  Frau  Commichau zeigte
die möglichen Wege für alle Schüler auf, ob mit Erstem Allgemeinbildendem
oder Mittlerem Schulabschluss. Durch die gerade vollzogene Kooperation ha-
ben die Schulabgänger der Gemeinschaftsschule einen  Anspruch auf einen
Platz in der gymnasialen Oberstufe in Husum.Frau Kanthak, die in Viöl und
Ohrstedt die Berufseinstiegsbegleitung betreut, im Kreis Nordfriesland neben

einer anderen Schule gibt es das nur  hier, erklärte den Eltern ihre Zielsetzung
und zeigte auf, wie auch schwächere Schüler_innen zur Ausbildungsreife ge-
führt werden können. Die Viertklässler hatten unterdessen die Wahl sich aus
acht  Angeboten vier Stationen herauszusuchen, mit denen sie über eine halbe
Stunde ausprobieren oder üben konnten, was die Lehrkräfte, Trainer und künf-
tigen Mitschüler vorbereitet hatten. Der WPU-Gestalten 10 bot an, die rhyth-
mische Becherszene selbst hinzubekommen, die sie mit ihren Cups soeben
zur Begrüßung vorgeführt hatten. Herr Hänsel von der SG-Jörl-Viöl band die
Kinder in sein parallel stattfindendes Handballtraining mit ein, Herr Thomsen
stellte Gold im Chemieraum her, Frau Jessen zeigte beeindruckende physika-
lische Phänomene (wachsende Negerküsse und Ballons) und Herstellung von
Stromkreisen mithilfe von Hitze, Herr Mundt bot im Technik-Bereich Holzbe-
arbeitung an, Frau Kampka hatte im Bio-Raum Spannendes vorbereitet, Herr
Petersen zeigte am  E-Board Englischunterricht und die Klasse 5 präsentierte
stolz zusammen mit Frau Westphal die Einsatzmöglichkeiten ihrer neuen iPads.
Kurz. Man konnte an allen Stationen genau das sehen und erleben, was die
Schule in ihrer Alltagsarbeit zu bieten hat. Es war also keine Showveranstaltung,
sondern ein Abbild des realen Schullebens, so dass Eltern und Kinder eine
gute Grundlage für ihre anstehende Entscheidung bei der Schulwahl haben.Ei-
nen harmonischen Ausklang fand die Veranstaltung dann  in der Mensa, wo
die Eltern ihre Kinder wiedertrafen und in weiteren Gesprächen  in Ruhe eine
Pizza essen konnten, die Frau Jacobsen von der Mensa servierte. Natürlich
wünscht sich die Schule, einen guten Eindruck hinterlassen zu haben, und
freut sich auf möglichst viele neue Schülerinnen und Schüler für die neuen
Fünften.

„Learning by Doing“ – zukünftige 5. Klässler erkunden die Angebote
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Am Mittwoch, d. 18.02.2015 fand die Beratungsversammlung am Standort
Ohrstedt statt. Hier zeigten alle an Schule Beteiligten, was den Begriff „Ge-
meinschaftsschule“ ausmacht. Gemeinsam packten alle mit an, um einen bun-
ten Abend auf die Beine zu stellen. Während die Hausmeister samt Reinigungs-
personal den Außenanlagen und Klassenräumen den letzten Schliff verpassten,
bereiteten die eifrigen Mensadamen bereits das Abendessen für die Gäste vor.
Ebenso zeigten sich die Lehrkräfte abermals einsatzfreudig, schmückten und
gestalteten die Schulräume, bereiteten Stationen für den Abend vor oder übten
Aufführungen mit ihren Schülerinnen und Schülern ein. Und natürlich war ein-
mal mehr Verlass auf die Schülerinnen und Schüler unserer Schule, die vie-
lerlei Aufgaben übernahmen. So probte die Klasse 5 für die Begrüßung einige
Lieder ein, die Klasse 6 bereitete eine Theateraufführung vor, um den zukünf-
tigen 5.Klässlern im Fach Geschichte das Thema „Römer“ näherzubringen.
Der Wahlpflichtuntericht „Catering“ übernahm die Versorgung der Gäste mit
Getränken und selbstgemixten Smoothies. 
Im Eingangsbereich baute die Schülerfirma „Ohrstedter Original“ einen kleinen
Verkaufs- und Informationsstand mit ihren regionalen Produkten auf. Nicht
unerwähnt dürfen die Schülerinnen und Schüler sein, die sich bereit erklärten,
Elternführungen zu übernehmen, bzw. mit Schülergruppen die einzelnen Sta-
tionen zu durchlaufen. Pünktlich um 17:30 Uhr war alles hergerichtet, um die
Eltern mit ihren Kindern in Empfang zu nehmen. Schnell füllte sich die Mensa,
so dass mit dem Programm begonnen werden konnte. 
Zur Begrüßung führte die Klasse 5 unter der musikalischen Leitung von Frau
Funk einige ihrer einstudierten deutschen und englischen Lieder auf. Im An-
schluss informierten der Schulleiter Herr Kinder und die Standortverantwort-
liche Frau Petersen die Eltern über mögliche Abschlüsse und Werdegänge an
unserer Schule. Auch hierzu standen Schülerinnen und Schüler, die kurz vor
ihrem Abschluss stehen, den Eltern mit Rat und Tat zur Verfügung. Zusätzlich
konnten sich die Eltern einen Einblick über die Schulsozialarbeit, der Offenen
Ganztagsschule, den Förderverein und unsere Schulbekleidung verschaffen.
Frau Ilona Jensen als Elternbeiratsvorsitzende berichtete über die Zusammen-
arbeit zwischen Elternschaft und Schule.
Währenddessen erkundeten die Kinder die praktischen Möglichkeiten und An-
gebote unserer Schule. Eingeteilt in acht Gruppen machten sie sich auf einen

Rundgang durch die Gebäude, durchliefen verschiedene Stationen und erhiel-
ten einen Einblick in die unterschiedlichen Unterrichtsfächer. In den Fremd-
sprachen Dänisch und Englisch konnten die Kinder mit Hilfe des „Active-Bo-
ards“ den Vokabeln die passenden Bilder zuordnen. Im Bereich der Naturwis-
senschaften veredelten sie schlichte Cent-Stücke zu prachtvollen Goldmünzen.
Die Geschichtslehrer hatten mit den Klassen 6a und 6b eine kleine Aufführung
vorbereitet, durch die den Kindern die Geschichte der Römer veranschaulicht
wurde. Sportlich ging es in der kleinen Halle zu. Hier präsentierte sich der Zir-
kus Halli Galli mit einem Mitmachprogramm aus Akrobatik und Jonglage. Im
Bereich des Wahlpflichtunterrichts „Gesund und Fit“ wurde den Kindern ver-
anschaulicht, wie wichtig die Ernährung für ihren sportlichen Erfolg ist und
wie zuckerhaltig und damit ungesund viele ihrer heißgeliebten Getränke sind.
Auch die Künstlerinnen unter den anwesenden Kindern konnten sich an diesem
Abend voll austoben und beispielsweise Textilbuttons und weitere Kunstwerke
gestalten.Nachdem die Kinder sich an den Lernstationen probiert hatten und
die Teilnahme in ihren Pass abgestempelt worden war, ging es zurück zur Men-
sa, wo sie sich mit
Fruchtsmoothies sowie
Köttbullar mit Spätzle
stärken konnten und
ein kleines Präsent er-
hielten. Viele Eltern und
Kinder nutzten die
Möglichkeit, um noch
einmal mit der Schul-
leitung, Lehrkräften und
anwesenden Schülerin-
nen und Schülern ins
Gespräch zu kommen,
bevor sich der Informa-
tionsabend gefüllt mit
reichlich Eindrücken
dem Ende zuneigte.

Facettenreiche Präsentationen der Gemeinschaftsschule Viöl/Ohrstedt
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Gottesdienste

15.03. 19.30 Uhr           Gottesdienst, P. Augustin
18.03. 19.30 Uhr           Passionsandacht, Pn. Dr. Weide
22.03. 10.00 Uhr           Gottesdienst, P. Augustin

11.15 Uhr           Tauf-Gottesdienst, P. Augustin
18.30 Uhr           Konzert Jagdhornbläser

25.03. 19.30 Uhr           Passionsandacht, P. Augustin
27.03. 15.00-                 Kindergottesdienst im Kindergarten

17.30 Uhr           Viöl mit KiGoDi-Team 
29.03. 10.00 Uhr           Gottesdienst, P. Hauke Christiansen

19.00 Uhr           Konzert Gospelchor Olderup
01.04. 19.30 Uhr           Passionsandacht, Pn. Dr. Weide
02.04. 19.30 Uhr           Abendgottesdienst mit Abendmahl, P. Augustin
03.04. 15.00 Uhr           Andacht zur Sterbestunde Jesu, Pn. Dr. Weide
04.04. 23.00 Uhr           Gottesdienst zur Osternacht, P. Augustin
05.04. 10.00 Uhr           Gottesdienst am Ostersonntag, Pn. Dr. Weide
06.04. 10.00 Uhr           Gottesdienst am Ostermontag, P. Augustin
12.04. 19.30 Uhr           Gottesdienst, Pn. Dr. Weide
19.04. 10.00 Uhr           Gottesdienst, P. Augustin

11.15 Uhr           Tauf-Gottesdienst, P. Augustin
24.04. 15.00-                 Kindergottesdienst im Kindergarten

17.30 Uhr           Viöl mit KiGoDi-Team
24.04. 19.30 Uhr           Abendmahlsgottesdienst zur

Konfirmation mit Pn. Dr. Weide
25.04. 14.00 Uhr           Konfirmation I mit Pn. Dr. Weide
26.04. 10.00 Uhr           Konfirmation II mit Pn. Dr. Weide

Neues aus der Kirchengemeinde Viöl
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Alle Schülerinnen und
Schüler der Schule Ohr-
stedt, 14 Klassen mit
insgesamt 278 Kindern,
viele Gäste, Freunde,
Kolleginnen und Kolle-
gen waren am 30. Janu-
ar in die kleine Sporthal-
le der Schule Ohrstedt
gekommen, um ihren
Schulleiter, Herbert
Schmidt, gebührend zu
verabschieden. Ein fest-
liches, vielfältiges Pro-
gramm sagte eindeutig
aus: „Hier wird ein be-

sonderer Mensch,
in Anerkennung
seiner Verdienste,
verabschiedet.“ Alle
Redner stellten Her-
bert Schmidt ein
Zeugnis 1. Klasse
aus. 
Wir, vom Amt Viöl
aktuell, waren vor
Ort und konnten
uns davon überzeu-
gen, dass diese Veranstaltung von einer einmalig - herzlichen Atmosphäre ge-
prägt war – was auch unsere Fotos eindeutig belegen. 

Text und Fotos: Achim Teichgräber

Eine Verabschiedung der Superlative
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Veranstaltungen Ahrenviöl
23.03. Halbtagesfahrt der Kirchengemeinde
25.03. Sitzung der Gemeindevertretung, 20.00 Uhr, Forsthaus
26.03. Jubiläums-Nachmittag der Landfrauen, 15.00 Uhr, 

Dörpshus Oster-Ohrstedt
28.03. Jubiläums-Ball der Landfrauen, 19.30 Uhr, Felsenburg Ahrenviölfeld
03.04. Dorfreinigung, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
04.04. Osterfeuer, 19.00 Uhr, Kirche Schwesing
10.04. Feuerwehrübung mit anschl. öffentlichem Grillen, 20.00 Uhr
13.04. Seniorennachmittag, 15.00 Uhr, Gemeindehaus
22.04. Sondermüllsammlung, Bushaltestelle, 09.15 – 09.45 Uhr
25.04. Konfirmation, 13.30 Uhr, Kirche Schwesing
01.05. Kinderringradfahren, 09.00 Uhr, Spielplatz
03.05. Konfirmation, 10.00 Uhr, Kirche Schwesing

1 2  |  K I R C H E N G E M E I N D E  S C H W E S I N G   

Gottesdienste

15. März 10.00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl 
                    (Pastor Jens Augustin, Viöl)

22. März 10.00 Uhr    Gottesdienst mit Posaunenchor 
                    (Pastor Jürgen Kaphengst)
11.00 Uhr    Taufgottesdienst

29.März 19.30 Uhr    Taizé-Gottesdienst (Pastor Jürgen Kaphengst)
3. April 10.00 Uhr    Gottesdienst zum Karfreitag

                    mit Abendmahl (Pastor Jürgen Kaphengst)
4. April 19.00 Uhr    Andacht zum Osterfeuer auf der Pastoratswiese

                    (Pastor Jürgen Kaphengst)
5. April 10.00 Uhr    Festgottesdienst zu Ostern

                    (Pastor Jürgen Kaphengst)
12. April 10.00 Uhr    Gottesdienst (Pastorin Dr. Christine Weide)
19. April 10.00 Uhr    Gottesdienst

11.00 Uhr    Taufgottesdienst (Pastor Jürgen Kaphengst)
25. April 13.30 Uhr    Konfirmation I (Pastor Jürgen Kaphengst)
3. Mai 10.00 Uhr    Konfirmation II (Pastor Jürgen Kaphengst)

Halbtagestour: Am Montag, den 23. März plant die Kirchengemeinde
Schwesing für den Nachmittag eine Tour durch Eiderstedt, wobei das erste Ziel
das Eidersperrwerk sein wird. Nach dem Kaffeetrinken in einem gemütlichen
Lokal ist die Reisegruppe dann noch zu Gast in der Oldensworter Kirche bei
Pastorin Thomsen-Krüger. Die Fahrt kostet 20,-€ pro Person. Anmeldungen
nimmt das Kirchenbüro (04841/72515) entgegen.

Taizé-Gottesdienst: Am Palmsonntag, den 29. 03. 2015, findet um 19.30
Uhr in der Kirche wieder ein Taizé-Gottesdienst statt. Der Ablauf ist geprägt
durch den vierstimmigen Gemeindegesang mit den Liedern, die aus der Bru-
dergemeinschaft von Taizé stammen. Gemeinsam soll die Leidensgeschichte
Jesu nachvollzogen werden, wozu auch die Feier des Abendmahls gehört.

Osterfeuer und Kinderkirche: Um den Übergang von der Passionszeit zur
österlichen Freudenzeit zu markieren, wird in Schwesing auf der Pastoratswiese

am Sonnabend vor Ostern (04. 04.) wieder ein Osterfeuer entzündet. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19.00 Uhr mit einer Andacht, die der Posaunenchor
begleiten wird. Um das Feuer herum sind im Anschluss alle eingeladen zum
geselligen Abend bei Glühwein, Saft und Wurst vom Grill. Im Vorfeld sind Kin-
der schon ab 18.30 Uhr zur Kinderkirche im Schwesinger Kindergarten ein-
geladen. Im Anschluss gehen die Kinder auch zum Osterfeuer, wo sie dann
auch Stockbrote backen können.

Konfirmandenanmeldung: Jugendliche, die im Frühjahr 2016 in der Kir-
chengemeinde Schwesing konfirmiert werden möchten und bis dahin min-
destens das 14. Lebensjahr vollendet haben, können sich am Dienstag, den
28. April sowie am Mittwoch, den 29. April jeweils in der Zeit von 15.00 Uhr
bis 18.00 Uhr im Pastorat in Schwesing zum Konfirmandenunterricht anmel-
den. Mitzubringen sind das Stammbuch und etwas Geld für Bibeln und Unter-
richtsmaterialien.

Bürozeiten: Das Schwesinger Kirchenbüro ist dienstags und donnerstags
jeweils von 9.00 Uhr  bis 12.00 Uhr und mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00
Uhr besetzt.

Neues aus der Kirchengemeinde Schwesing

Gemeinde

Ahrenviöl
Bürgermeisterin Edith Carstensen
Ringstraße 34, 25885 Ahrenviöl

Tel. 04847 1307

A H R E N V I Ö L

Reparatur und
Service für Fahrräder, 

Rasenmäher
und Kleingeräte

Wilfried Clausen
Alter Mühlenweg 2 · 25885 Ahrenviöl

Tel. 04847/8282
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Gemeinde Ahrenviölfeld
In dieser Serie stellen
sich alle 6 Wochen
die Gemeinden des
Amtes Viöl vor
(alphabetische
Reihenfolge).

Bürgermeister: 
Stefan Petersen

Fläche:
729,02 ha

Einwohnerzahl:
235 (31.03.2014)

Haushaltungen:
105

Ältester Einwohner:
91 Jahre
Altersdurchschnitt:
45,4 Jahre 

Kindergarten:                   1 kommunaler Kindergarten gemeinsam 
                                            mit Ahrenviöl (Kindergarten Ahrenviöl), 
                                            25  genehmigte Plätze

Freiwillige                          22 Aktive, 9 Passive, 
Feuerwehr:                      17 Ehrenmitglieder

Vereinsleben:                   8 eingetragene Vereine und Verbände

Landwirte:                         7

Gewerbebetriebe:          34 

Windkraftanlagen:         6

Bilanz (31. Dez. 2012):    Die Bilanz einer Kommune bewertet jeweils 
                                                 zum 31.12. eines Jahres die Vermögensbestände

und den Bestand an Verbindlichkeiten.

Aktiva                                       Euro     Passiva                                         Euro
Anlagevermögen      354.241,08    Eigenkapital                   403.313,87
Umlaufvermögen     143.487,32    Fremdkapital                    13.747,00
Aktive Rechn.              86.503,57     Sonderposten                  166.171,10
-abgrenzung                                      Rückstellungen                              0
                                                             Passive Rech-
                                                             Nungsabgrenzung                         0
Summe Aktiva          583.231,97     Summe Passiva            583.231,97
                                               
Die linke Seite der Bilanz (Aktiva) zeigt die Mittelverwendung, die rechte
Seite (Passiva) informiert über die Mittelherkunft. Insgesamt gilt, dass
beide Bilanzseiten wertmäßig stets gleich sein müssen. 

Realsteuerhebesätze

Grundsteuer A:                290 v. H.

Grundsteuer B:                290 v. H.

Gewerbesteuer:              380 v. H.

Hundesteuer                     
1. Hund                                40 EUR
2. Hund                                60 EUR
jeder weitere Hund        80 EUR

Aktuelle Baugebiete:    Am Ententeich

Besonderheiten/             2 Bürgerwindparks, 
Sehenswürdigkeiten:    Gastwirtschaft „Felsenburg“, 
                                            Dorfteich mit Ehrenmal

Internetadresse:             www.ahrenvioelfeld.de

Ahrenviöl

Behrendorf

Bondelum

Immenstedt

Wester-Ohrstedt
Schwesing

Viöl

Norstedt Haselund

Löwenstedt

Sollwitt

Oster-Ohrstedt

Ahren-
viölfeld

Gemeinde

Ahrenviölfeld
Bürgermeister Stefan Petersen

Am Ententeich 14, 25885 Ahrenviölfeld
Tel.: 04626 189311

E-Mail: stefan.petersennf@web.de

Veranstaltungen Ahrenviölfeld
14.03. 19.30 Uhr, Dorfabend für Jung und Alt, Felsenburg 
02.04. 14.30 Uhr, Spiel- u. Klönnachmittag, Rotes Kreuz, Felsenburg
13.04. 18.30 Uhr, Müll sammeln der Gemeinde, Felsenburg

Die Ahrenviölfelder Feldmark gehörte bis  1934 (Trennung von Ahrenviöl) zur
Dorfschaft (Gemeinde) Ahrenviöl, deshalb ist die Geschichte von Ahrenviölfeld
sehr eng mit der Geschichte und der Entwicklung von Ahrenviöl verbunden.
Dies kann man ausführlich in der Chronik von Ahrenviöl von 1984 nachlesen.
Es wurde sich deshalb mehr auf die Besiedlung der Osterheide, wie die Feldmark
damals genannt wurde, und die Siedler, die hier gelebt und gewirkt haben, be-
zogen. Sie haben den Grundstein für das heutige Ahrenviölfeld gelegt. 
Ahrenviöl ist auf einer Anhöhe gelegen, es hat eine sehr alte Besiedlung und
wurde schon um 1300 als »Arenfyold« erwähnt. Ahrn heißt im Jütischen »Ad-
ler«, und Fyolde hohes Feld oder hoher Berg. »Arenfyold« bedeutete also: Auf
dem Berg, wo sich die Adler aufgehalten haben.
Ahrenviöl gehörte früher gemeinsam mit den Dörfern südlich der Arlau und
westlich der Treene zu der Südergoosharde, die später das Amt Husum bildeten,
während die Dörfer nördlich der Arlau zur Nordergoosharde gehörten.
Die Gemarkung um Ahrenviöl war eine Gegend mit viel Wald, Heide, Moor und
Sümpfen. Davon zeugen auch die Flurnamen wie: Kier, Holzkoppel, Moorkoppel,
Bornhöved. Dass die Moorwiesen an der Arlau und an der Grumsholmer-Beek
früher bewaldet waren, kann man an den Resten der Baumstümpfe und Stämme
sehen, die überall in den Wiesen und im Westermoor etwa einen halben Meter
unter der Oberfläche heute noch gefunden werden.
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Gemeinde

Behrendorf
Bürgermeister Jens Andreas Carstensen

Westerdorf 22, 25850 Behrendorf
Tel. 04843 696, Mobil 0171 9754639,

E-Mail: carstensen-j@t-online.de,
Sprechzeiten: 8.30 - 9.30 Uhr

Veranstaltungen Behrendorf

Der Jahreswechsel lag erst kurze Zeit hinter uns, und der ein oder andere er-
tappte sich wahrscheinlich hin und wieder noch dabei, aus alter Gewohnheit
die 14 statt der 15 beim Schreiben des Datums zu verwenden, schon fand das
erste große traditionelle Fest der Gemeinde Behrendorf statt: Am Abend des
17. Januar kamen zahlreiche Einwohner sowie auswärtige Gäste im Dörpshus
zusammen, um gemeinsam mit den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Behrendorf und ihren Angehörigen den Feuerwehrball zu feiern.
Bereits vor der offiziellen Begrüßung war das Catering unermüdlich im Einsatz
um die ersten Durst-Attacken rasch und souverän zu löschen und nach den
herzlichen Eingangsworten des Wehrführers Reiner Thomsen wurde nicht lan-
ge gefackelt und zügig mit dem Servieren des Essens begonnen. Die hungrigen
Gäste freuten sich über Kassler mit Bratkartoffeln und Remouladensauce und
die ständig wieder nachgefüllten Schüsseln leerten sich ein ums andere Mal
im Handumdrehen. 
Danach stieg die Spannung, denn jeder hoffte auf einen Gewinn in der nun
stattfindenden Tombola. Viele Firmen, Betriebe und Privatpersonen hatten sich
spendabel gezeigt, so dass ein bunter Strauß an Gewinnen zusammengetragen
und verlost werden konnte. Aufgrund der zahlreichen Preise konnten sich viele
Gäste über einen Gewinn freuen. 
Nachdem alle Gewinner ermittelt und die Preise überreicht waren, ließ der
Wehrführer in seinem Bericht das vergangene Jahr noch einmal Revue pas-
sieren, wobei wieder einmal deutlich wurde, wie viele unterschiedliche und
wichtige Aufgaben die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr übernehmen.
Neben zahlreichen Übungsabenden gab es im vergangenen Jahr vier Einsätze
im Bereich technischer Hilfe. Der Schau- und Mitmachtag, bei dem der be-
sonders effektive – in Fachkreisen auch als „Wunderwasser“ bezeichnete –
Löschmittelzusatz F-500 vorgestellt wurde, wurde ebenso von den Feuerwehr-
kameraden organisiert wie das Public Viewing zum Finale der Fußball-WM.
Eine gemeinsam mit Bondelum und Sollwitt abgehaltene Alarmübung kom-
plettierte die letztjährigen Aktivitäten. 

Besondere Ehre gebührte diesmal Heino Petersen für seine zwanzigjährige Zu-
gehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr. Auf dreißig Jahre Mitgliedschaft konn-
ten in diesem Jahr Robert Hafenstein, Torsten Hansen und Hans-Thomas Lo-
renzen zurückblicken. Hendrik Jensen wurde zum Oberfeuerwehrmann beför-
dert und bereits im November 2014 war Marco Hinrichsen zum
stellvertretenden Wehrführer gewählt worden. Für ihre fünfundzwanzigjährige
Zugehörigkeit wurden Carl-Martin Carstensen und Hauke Jensen mit dem
Brandschutzehrenabzeichen in Silber am Bande ausgezeichnet. 
Ein besonderer Dank galt darüber hinaus der Jagdgenossenschaft, die mit ihrer
Spende die Anschaffung eines speziellen Hohlstrahlrohres ermöglichte, mit
welchem das Löschmittel F-500 dem Löschwasser beigemischt werden kann
und somit eine noch effektivere, schnellere und sicherere Brandbekämpfung
ermöglicht.
Mit diesem positiven Ausblick endete der offizielle Teil und sogleich ging man
schwungvoll zum geselligen Part des Abends über. DJ Claus Brockmöller traf
bei den Feierfreudigen den richtigen Ton und die Gäste tanzten bis tief in die
Nacht zu seiner Musik.

Feuerwehrball Behrendorf

ETB Landtechnik Ernst Thomsen Bondelum · Norderweg 3
25850 Bondelum · Telefon (0)4843 / 12 02

ETBLandtechnik
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Die Mitgliederversammlung am 26. Februar im Dörpshus bei Renate Sterner
konnte in lockerer Athmosphäre bei guter Beteiligung durchgeführt werden.
Die von Kassenwartin Frauke Marohn erläuterte Finanzlage ist geordnet und
schafft so Freiräume für Anschaffungen 2015. Vorsitzender Arno Hansen teilte
in seinem Jahresbericht u.a. mit, dass im letzten Jahr gemeinsam mit dem
Schulverband Viöl und der Gemeinde Norstedt 2.100 Euro für die Reparatur
des Bodensaugers finanziert werden konnten. Und auch der feste Unterstand
für die ehrenamtlichen Wasseraufsichten wurde mit über 1.800 Euro gespon-
sert. Für den Förderverein auch selbstverständlich die handwerkliche Beteili-
gung bei der Grundreinigung im Mai und bei der Sanierung der Beckenaus-
kleidung. Die auch 2014  erfolgte Besucherzählung zeigt deutlich die Beliebtheit
auf: 5.918 große und kleine Besucher haben die Wasseraufsichten in ihren
Schichten gezählt (zum Vergleich 2011: 3.662, 2012: 3.679, 2013: 5.216).
Die 24 ehrenamtlichen Wasseraufsichten waren wiederum fast 350 Stunden
am Wasserrand im Einsatz. Eine besondere Leistung - ganz vielen Dank. 
Für 2015 haben sich die 137 Mitglieder (7 Neueintritte im letzten Jahr) im För-
derverein wiederum viel vorgenommen, so u.a.

- farbliche Neu- und Umgestaltung der Umkleideräumlichkeiten gemeinsam
mit Schülern der Gemeinschaftsschule Viöl

- Neubeschaffung eines Bekanntmachungskastenaktive Beteiligung beim „Vier-
Dörfer-Fest“ am 6. Juni in Löwenstedt (an diesem Tage wird das Bad nach-
mittags geschlossen)

- Poolparty am 5. Juli mit der Aktion „walk on water“Ausbildung und Organi-
sation der ehrenamtlichen Wasseraufsichten

- Lebendiger Adventskalender gemeinsam mit den Landfrauen Haselund
- Vorbereitung einer Schwimm-„Wett“-bewerbung (137 Mitglieder schwimmen

137 km…) 
Zum Abschluss bedankte sich mit herzlichen Worten Bürgermeister Jan Thor-
mählen bei den Mitgliedern des Fördervereins, den ehrenamtlichen Wasser-
aufsichten, den seit Gründung des Fördervereins auch im Vorstand engagierten
Frauke Marohn (Kassenwartin) und Gerd Carstensen (Schriftführer) und last
but not least auch bei Gemeindearbeiter Volker „Willi“ Poschkamp für ihre
vielfältigen Aktivitäten, die zu einer spürbaren Belebung des Dorflebens bei-
tragen.                                                                Gerd Carstensen, Schriftführer

Wir freuen uns auf die Badesaison 2015

Veranstaltungen Haselund
14.3. 14:30, Gemeindenachmittag, Landf./OKR/Gem., Friedensburg
14.3. 20:00, Tüddelbüddels Theater+Tanz, Friedensburg
16.3. 14:30, Jahreshauptversammlung, DRK, Gallehus
23.3. 15:30, Blutspenden, DRK, Schule Viöl
26.3. 19:00, Brunch und Buffet mit Sünje Thießen, OKR, Schule Ohrstedt
26.3. 20:00, Jahreshauptversammlung, BW Löwenstedt, Sportheim
28.3. 9:00, Flurreinigen, Gemeinde
28.3. 14.00-17:00, Frühjahrsbasar, Grundschule
30.3. 20:00, Jahreshauptversammlung OKK, Dörpshus

08.4. 14:30, Gemeindenachmittag Kirche, Kapelle
15.4. 9:00, Nistkästen bauen, OKR, Carport Hennings
22.4. 19:00, Cocktails + Fingerfood, OKR, Dörpshus
29.4. 19:30, GV-Sitzung, Dörpshus

Gemeinde

Bondelum
Bürgermeister Hans-August Carstensen
Bondelumer Moor 2, 25850 Bondelum

Tel. 04843 949, Fax: 04843 949

Veranstaltungen Bondelum
07.03. Feuerwehrball Bondelum

Gemeinde

Haselund
Bürgermeister Jan Thormählen

Löwenstedter Staße 27, 25855 Haselund
Tel. 04843 1440, Fax: 04843 27195
E-Mail: jan.thormaehlen@t-online.de

Internet: www.haselund.de

Gönnen Sie Ihrer Haut zu
jeder Jahreszeit die passende Pflege
Mehr Info unter Telefon 04843-887 und 0151-16603346

Hannelore Lorenzen
Sönnigeskoppel 5 - 25855 Haselund
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Massagen
Lymphdrainagen

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

Kinesiotaping

Ausbildung zum/ zur exam. Altenpfleger/in beim Ambulanten Pfle-
gedienst Johannes Carstensen GbR Interesse? Wir suchen Dich!

Wir haben mit unserer Auszubildenden Sandra Jung ein Interview geführt.
Sandra berichtet über ihre Aufgaben, die Zusammenarbeit im Team und ihre
Arbeit im ambulanten Pflegedienst.
Weshalb hast du dich für eine Ausbildung in der Pflege entschieden?
„In meinem vorherigen Beruf zur Malerin und Lackiererin habe ich nach der
Geburt meines Sohnes große Schwierigkeiten gehabt einen Job zu bekommen.
Ich habe mir die Frage gestellt, in welchem Bereich ich eine bessere Zukunft-
sperspektive habe und bin zu dem Entschluss gekommen, mich im pflegeri-
schen Bereich zu orientieren. Ich habe ein längeres Praktikum in der Pflege
absolviert. Durch den Einblick in diesen Beruf wurde mir sehr schnell deutlich,
dass ich gerne aktiv mit und am Menschen arbeiten möchte. So habe ich mich
für eine zweite Ausbildung zur Altenpflegerin entschieden.“
Was sind deine Aufgaben? Schildere bitte einen typischen Tagesablauf:
„Vor Dienstbeginn bringe ich zuerst meinen Sohn zu meiner Schwester, diese
bringt ihn dann später in den Kindergarten. Anschließend fahre ich in die Firma.
Ich nehme mir mein Firmen-Smartphone, schaue mir meine Pflegetour an
und packe meinen Pflegekoffer, Unterlagen und die Schlüssel der Kunden zu-
recht. Ich fahre mit dem Firmenwagen zu den Kunden. Bei jedem Kunden wird
die Pflege auf seine individuellen Bedürfnisse und Wünsche abgestimmt. Es
gibt unterschiedliche Einsätze, z.B. unterstütze ich Kunden bei der Grundpflege
(z.B. Zahnpflege, Anziehhilfe) oder bereite eine Mahlzeit vor. Nach der Pflege-
tour fahre ich wieder in die Station. Ich werde auch mal eingeteilt, das Essen
auf Rädern, welches in unserer hauseigenen Küche frisch zubereitet wird, aus-
zufahren. Auch dort begleite ich einige Kunden zu Tisch und serviere das Essen
und fülle auf Wunsch die Speisepläne mit den Kunden gemeinsam aus. Nach
Beendigung der Tour fahre ich wieder in die Station. Anschließend bespreche
ich mit meinem Teamleiter die Einsätze der Kunden, z.B. Auffälligkeiten, Wün-
sche oder Neuigkeiten.“

Was magst Du besonders an deiner Ausbildung?
„Ich bin sehr gerührt, zugleich glücklich, wenn ich pflegebedürftige Kunden
unterstützen  kann. Sehr viele Kunden freuen sich, wenn man ins Haus kommt
und sie einfach mal „schnacken können“. Es ist für mich ein gutes Gefühl
etwas Sinnvolles zu tun. Zudem ist es sehr interessant, in der Schule über die
Anatomie und Krankheiten des menschlichen Körpers unterrichtet zu werden.
Welche 3 Talente / Fähigkeiten sollte ein Azubi für eine Ausbildung zur Alten-
pfleger/-in mitbringen?
„Eine ausgeprägte Sozialkompetenz, Freude am Umgang mit Menschen und
Flexibilität.“

Wenn Ihr Interesse an einer Ausbildung zur/zum exam. Altenpfleger/in habt,
dann bewerbt Euch bitte bei uns. Am 1.Okt. 2015 startet die spannende und
abwechslungsreiche Ausbildung. Für Fragen stehen wir während unserer Bü-
rozeiten montags bis freitags (8-17 Uhr) gerne zur Verfügung oder besuchen
Sie uns auf unserer Homepage www.apjc.de
Das Team der Ambulanten Pflegedienste Johannes Carstensen GbR

Ausbildung beim Ambulanten Pflegedienst Johannes Carstensen GbR

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

ist der 15. April 2015.
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Der Feuerwehrball der Freiwilligen Feuerwehr Haselund hat seit vielen Jahren
immer den gleichen Termin im Veranstaltungskalender der Gemeinde Haselund,
er findet am letzten Wochenende im Februar statt! So ist nur das Datum jedes
Jahr ein anderes! Der diesjährige Feuerwehrball sollte aber, trotz aller Gewohn-
heit, etwas Besonderes aber nichts Einmaliges werden! Und das ist mit Bravur
gelungen!
Die Vorgeschichte: Der Sollwitter Krug wurde geschlossen und so war die Frei-
willige Feuerwehr Sollwitt-Pobüll um den Veranstaltungsort für einen Feuer-
wehrball gebracht: Es musste eine Idee geboren werden, die eine gemeinsame
Feier „offiziell“ machte! Die beiden Wehrführer, Stephan Thomsen und Heino
Christiansen, beschlossen daher, auf ihren Hauptversammlungen ihre Idee von
einer gemeinsamen Feier vorzustellen und darüber abstimmen zu lassen. Der
Feuerwehrball beider Wehren sollte unter dem Namen „2 Dörfer 1 Fest“ zusam-
men gefeiert werden! Uwe Thomsen gab grünes Licht für 150 Plätze und so
gingen die Vorbereitungen für dieses ungewöhnliche Fest los. Flyer und Plakate
wurden entworfen, gedruckt und verteilt, und der Verkauf der Karten war bald
ein voller Erfolg! An diesem Samstagabend ist dann der nett aber dezent ge-

schmückte Saal auch
schnell gefüllt. Bis auf
4 bis 5 Personen, die
krankheitsbedingt ab-
sagten, sind alle Gäste
aus beiden Dörfern auf
ihren Plätzen und war-
ten erst mal auf das, mit
dem Eintrittspreis be-
zahlte, Abendessen.
Jeder Gast wird beim
Hereinkommen von

beiden Wehrführern mit Handschlag begrüßt und willkommen geheißen, die
Damen erhalten eine rote Rose! Als besondere Erinnerung an diesen denkwür-
digen Tag macht Detlev Brandt Erinnerungsfotos, die den Fotografierten kos-
tenlos überlassen werden. Im Eingangsbereich gehen die Ball-Gäste an den
Gewinnen für die Verlosung vorbei, die später stattfinden soll. Dann sind alle
Plätze besetzt und beide Wehrführer sprechen gemeinsam vor dem gefüllten
Saal einige Grußworte und bedanken sich noch besonders für das Erscheinen
der Bürgermeister Jan Thormählen und Thomas Hansen und des Hauptbrand-
meisters Rolf Schadwald. Alle Anwesenden applaudieren und nehmen das Start-
zeichen zum Abendessen wohlwollend zur Kenntnis. Uwe Thomsen serviert
Kasseler-Krustenbraten mit gestovten Kartoffeln und seinem besonders belieb-
ten Mischsalat, soviel die Gäste essen wollen. Nach der „Grundlage“ für eine
lange Ball-Nacht ergreifen die beiden Wehrführer wieder das Wort.Beide schil-
dern abwechselnd die Dinge, die während des vergangenen Jahres in ihrer je-
weiligen Wehr vorgekommen sind. Sie erzählen von diversen Einsätzen, von
Lehrgängen, Ehrungen und von neuen aktiven Mitgliedern. Stephan Thomsen
teilt außerdem mit, dass Florian Clausen zum „Stellvertretenden Wehrführer“
gewählt wurde und er selbst für weitere sechs Jahre im Amt bestätigt ist. Dann
ehrt er, mit Bürgermeister Jan Thormählen, Hajo Carsensen mit dem Brand-
schutz-Ehrenzeichen am Bande in Silber für 25 Jahre Dienstzeit, vor allen An-
wesenden. Bernd Lorenzen wurde im Vorfeld auf der Jahreshauptversammlung
mit dem Brandschutz- Ehrenzeichen am Bande in Silber für 25 Jahre Dienst
ausgezeichnet. Auch Heino Christiansen nimmt diesen würdigen Rahmen zum
Anlass, mit Bürgermeister Thomas Hansen, Frank Papenfuß mit dem Brand-
schutz-Ehrenzeichen am Bande in Silber für 25 Jahre Dienstzeit in Sollwitt aus-

zuzeichnen. Bürgermeister Jan Thormählen ergreift dann das Wort, um den
Ballgästen einen schönen Abend zu wünschen und er heißt die Idee zur ge-
meinsamen Feier beider Freiwilligen Feuerwehren gut.In der Funktion des Bür-
germeisters von Sollwitt begrüßt Thomas Hansen die Ballgäste. Er spricht die
beiden Wehren an und sagt, dass sie mit dem gemeinsamen Fest etwas geschafft
hätten, was in unserer Zeit nicht selbstverständlich sei. Ihnen wäre eine Zu-
sammenarbeit gelungen, ohne dass man auf eine Zusammenlegung gewartet
hätte. Auch Rolf Schadwald bedankt sich für die Einladung zu diesem beson-
deren Fest, und zitiert Henry Ford wie folgt:„Zusammenkommen ist ein Beginn,
Zusammenbleiben ein Fortschritt, Zusammenarbeiten ein Erfolg.“ Er hoffe, dass
sich aus dem Zusammenkommen zum Ball auch eine Zusammenarbeit in Aus-
bildung und Einsatz entwickle, damit das Überleben auch kleinerer Wehren ge-
währleistet würde. Der Hauptbrandmeister erinnert daran, dass die ehrenamtlich
tätigen Feuerwehrleute die Pflichten übernehmen, die die Gemeinden erfüllen
müssten. Er nennt es eine wirklich große und erstrebenswerte Lebenshaltung,
die Freiwillige Feuerwehrleute zeigen. Allerdings hätte er gerne mehr weibliche
Feuerwehrleute und bringt für erste Kurzentschlossene Rauchmelder als Ge-
schenk mit! Anschließend übernimmt der „Festausschuss“, das sind sechs
Männer aus beiden Wehren, den Saal. Sie stellen sich kurz vor, weisen auf den
diesjährigen DJ hin und fordern dann auf, den Ball mit dem Ehrentanz der Wehr-
führer zu beginnen. Die zwischen den Tanzrunden stattfindende Tombola und
das alljährliche Schätzspiel finden unter großem Jubel der Anwesenden statt.
Auch der vom Festausschuss vorgetragene Sketch wird, schon wegen der wit-
zigen Verkleidungen, mit großem Applaus bedacht. Der kostenfreie Fahrdienst
für die Heimfahrten der Gäste muss recht lange durchhalten, da bis zum Schluss
die Stimmung so gut ist, dass sie zum Bleiben auffordert! Die einmütige Mei-
nung zum Schluss ist: Das machen wir noch einmal!

Feuerwehrball oder 2 Dörfer 1 Fest?

Zum Foto vorne links Wehrführer Heino Christiansen, Amtswehrführer Rolf
Schadwald, Bürgermeister Jan Thormählen, und Bürgermeister Thomas

Hansen, Hajo Carstensen, Jan Hendrik Wachter, Nils Hinrichsen, Sönke Hansen,
Frank Papenfuß, Christian Ahrend und Wehrführer Stephan Thomsen

Der Festausschuss bei den Vorbereitungen

Dachdeckerei
Bauklempnerei Zimmererarbeiten

- Dacheindeckung
- Fassadenbau
- Sanierung

- Reparatur
- Gaubenerstellung
- Abbund

Stefan LeveGmbH

Norderstraße 5 · 25855 Haselund

Tel. 0 48 43-28 03 81 + 0172-4 50 33 81

Fax 0 48 43-28 03 82
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Von schlüsselfertig
bis Ausbauhaus

sind wir ein
starker Partner

Bauunternehmen GmbH
• Neubauten aller Art

• Sanierung

• Reparaturen rund
ums Haus

Hausbesichtigung
auf Wunsch

Kirchenweg 16 · 25884 Viöl
Tel. (04843)1061 · JensJensen@t-online.de

www.jens-jensen-bau.de

Für einen Nachmittag mal wieder zur
Schule gehen - das machen wir für Sie
möglich, denn am Samstag, 28. März
2015 öffnet der Förderverein der Grund-
schule Haselund von 14 bis 17 Uhr die
Schultür, um mit Ihnen den Frühling
bunt zu begrüßen. Wir präsentieren allen
Interessierten egal welchen Alters ein
kunterbuntes Programm:viele kreative
Aussteller, z. B. Deko für Innen und Au-
ßen, Holzarbeiten, Genähtes, Gehäkeltes,
Gebasteltes, Gonis-Farben und Bastel-
artikel, die prominente DIP-FEE aus
Schuby und in diesem Jahr erstmalig ein
Verkaufsstand der GrundschülerInnen große Tombola für Glückspilze (Start
ca. 14.30 Uhr)kostenloses KinderschminkenPonyreiten mit der Löwenstedter
ReitschuleLeckereien in der Caféteria mit buntem Rahmenprogramm der
GrundschülerInnenVereine informieren über FreizeitaktivitätenUnd ganz neben-
bei schauen Sie sich einmal diese kleine aber feine Grundschule an. Sie sind
hiermit herzlich eingeladen!
Der Vorstand des Förderverein der GS Haselund (Moni, Bettina, Nadine, Ute,
Nicole)

Frühlingsfest in der Grundschule Haselund
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Kinderlotto
Am Samstag, den 31. Januar fand unter der Organisation des TSV sowie dem
OKR wieder mal das heißbegehrte Kinderlotto statt.
32 Kinder im Alter zwischen 8 und 12 Jahren trafen sich um 14.30 Uhr im
Schützenheim um Runde für Runde schöne Gewinne abzuräumen.
Am Ende gingen alle Kinder mit schönen Preisen zufrieden nach Hause.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Margrit, Maren und Christel für
die jährliche Ausrichtung dieser tollen Aktion.

„Knüffel“-Kurs
Am Mittwoch, den 4. Februar startete im Dörpshus der vom OKR angebotene
„Knüffel“-Kurs.
15 interessierte Frauen und Männer wurden von 10 hochmotivierten Helfern,
um Kursleiter Hanni Jensen, das Kartenspiel aus Luthers Zeiten beigebracht.
Obwohl dieses Kartenspiel mit keinem anderen Kartenspiel Ähnlichkeit hat
nahmen es die „Lehrer“ auf sich, ihr Fachwissen in 6 Abenden an die über-
wiegend unkundigen Spieler weiterzugeben.
Für das bereits erbrachte und auch für das künftige Engagement möchte sich
der OKR auch im Namen der Spieler herzlich bedanken.

Kinderfasching
Am Sonntag, den 22. Februar fand im bunt geschmückten Saal bei Friedens-
burg in Löwenstedt der vom OKR Haselund und dem SV Blau-Weiß Löwen-
stedt die für die 4 Dörfer Haselund, Löwenstedt, Norstedt und Sollwitt ausge-
richtete Faschingsparty statt.

Bei Kaffee und gespendetem Kuchen verbrachten 109 Kinder, Eltern und Groß-
eltern zwischen 15.00-17.30 Uhr einen bunten Nachmittag mit Spiel und Tanz.
DJ Marco heizte den jungen Tänzern ordentlich ein und sparte nicht an Ka-
mellen und kleinen Sachpreisen. Hierfür möchten wir uns bei der Husumer
Volksbank eG, der Nord-Ostsee Sparkasse und Frank vom Frischemarkt Spin-
gel bedanken. Frank hatte auch schon bei der Gemeindeweihnachtsfeier des
OKR großzügig gespendet.

Auf folgende Termin möchte der OKR noch hinweisen!
- Am Montag, den 23. März findet das nächste Treffen zum Häkelbüddelclub

um 19.30 Uhr im Dörpshus statt.
- Am Donnerstag, den 9. April treffen wir uns wieder zum nächsten Spieleabend

ab 20.00 Uhr im Dörpshus.
Es dürfen auch gerne Spiele mitgebracht werden.
Jeder ist herzlich willkommen!

Einladung zur Jahreshauptversammlung des OKR Haselund
Am Montag, den 30. März, 20.00 Uhr findet im Dörpshus die Jahreshaupt-
versammlung des OKR Haselund statt.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung!

Der Ortskulturring Haselund berichtet

Zimmerei Meisterbetrieb · Löwenstedt

Bauen mit Holz – 
nachhaltig, lebendig & individuell

Dachstühle · Überdachungen · Restaurierungen
Carports · Holzinnenausbauten · Sonderanfertigungen

Telefon: 0 48 43-20 50 89 5 · Mobil: 0152-22 75 85 09
info@poschkamp-holz.de · www.poschkamp-holz.de

G
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Bei der Jahreshauptversammlung wurden folgende Wahlen durchgeführt. Für
den Gemeindewehrführer hatte der Bürgermeister einen Wahlvorschlag erhal-
ten. Heiko Hansen wurde als Gemeindewehrführer vorgeschlagen und wieder
gewählt. Als Schriftwart wurde Holger Oelerking und als Kassenwart Oke Car-
stensen vorgeschlagen und wieder gewählt. Alle Kandidaten wurden einstim-
mig gewählt. Der Musikzug Ahrenviöl-Immenstedt stimmte mit flotter Musik
auf den Festball der Freiwilligen Feuerwehr ein. Wehrführer Heiko Hansen freu-
te sich, zahlreiche Aktive und Passive mit Partnerinnen sowie stellvertretenden
Amtswehrführer Walter Petersen und Bürgermeister Johannes Feddersen im
Hotel und Gaststätte Immenstedt Bahnhof begrüßen zu können.
Gemeindewehrführer Heiko Hansen hielt einen kurzen Rückblick aufs vergan-
gene Jahr mit zahlreichen Übungsabenden. Die FF-Immenstedt richtete eine
amtsübergreifende Alarmübung gemeinsam mit den Wehren Wester-Ohrstedt,
Schwesing und Olderup aus. Es wurde 5 Einsätze gefahren. Davon waren 
4 Verkehrsunfälle mit technischer Hilfsleistung und ein Großbrand (Heuballen)
in Schwesing / Engelsburg. Die Wehr nahm mit einer Gruppe an der 90-Jahr-
feier der FF Scharmbeckstotel (Bremen) teil. Das Highlight war das 125-jährige
Bestehen der Wehr, dass mit den Wehren Oster-Ohrstedt, Wester-Ohrstedt und
Schwesing im Schulzentrum Ohrstedt in der Turnhalle gefeiert wurde. Für die
Atemschutztruppe stand wieder die Strecke in Niebüll auf dem Plan. Es wurden
18 Übungsabende absolviert, wobei die Brandbekämpfung und Menschenret-
tung immer im Vordergrund stand. Die Wehr hat zurzeit 37 Aktive, 12 Mann
in der Ehrenabteilung sowie 44 Nachwuchs-Kräfte in der Jugendabteilung und
104 passive Mitglieder (fördernde Mitglieder). Hansen dankte seinen Leuten
für die gute Unterstützung bei den vielen anfallenden Tätigkeiten. An so einem
Festabend dürfen natürlich Ehrungen nicht fehlen. Danny Gröper wurde für

zehn Jahre aktiven
Dienst ausgezeichnet,
Hermann Thiesen wur-
de für fünfzig Jahre ak-
tiven Dienst mit der
Bandschnalle in Gold
mit Eichenlaub ausge-
zeichnet, Theodor Er-
ichsen wurde für sech-
zig Jahre aktiven
Dienst mit der Band-
schnalle in Gold mit
Eichenlaub und einer
60 drauf ausgezeich-

net. Gemeindewehrführer Heiko Hansen beförderte Dennis Cardell, Björn 
Erichsen zum Oberfeuerwehrmann und Danny Gröper zum Löschmeister.
Bürgermeister Johannes Feddersen überreichte als Dankeschön an allen Frau-
en der aktiven Feuerwehrmänner eine Rose. Der stellvertretende Amtswehr-
führer und der Bürgermeister dankten der Wehr für die ehrenamtliche und 
engagierte Arbeit für die Gemeinde. Für schwungvolle Tanzmusik und Unter-
haltung bis in die Morgenstunden sorgte DJ Mac Fly, daneben hatte der Fest-
ausschuss eine gut bestückte Tombola organisiert und sorgte mit einem Sketch
für gute Unterhaltung. 

Ehrungen und Beförderungen beim Immenstedter Feuerwehrfest

Veranstaltungen Immenstedt
17.03. Spielnachmittag, Sozialverband, 14:30, Dörpshuus
23.03. Halbtagesfahrt, Kirchengemeinde Schwesing, 

Tour durch Eiderstedt
28.03. Aktion Sauberes Dorf, 10:00, Feuerwehrgerätehaus
04.04. Osterfeuer, 19:00, Pastoratswiese Schwesing
07.04. Spielnachmittag, 14:30, Landgasthof Immenstedt-Kiel
13.04. geplante Gemeindevertretersitzung, 20:00, Hotel Ist.-Bahnhof
14.04. Spielnachmittag, Sozialverband, 14:30, Dörpshuus
25.04. Konfirmation, 13:30, Kirche Schwesing
28.04. Versammlung Schützengilde, 20:00, Landgasthof Ist.-Kiel

30.04. Maibaum-Aufstellung, OKR, 19:00, Feuerwehrgerätehaus
03.05. Konfirmation, 10:00, Kirche Schwesing

Gemeinde

Immenstedt
Bürgermeister Johannes Feddersen

Hauptstraße 53 a, 25885 Immenstedt
Tel.: 04843 27967

E-Mail: h.feddersen@web.de

Wehrführer Heiko Hansen und Hermann Thiesen

Wehrführer Heiko Hansen und die Geehrten der Feuerwehr
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Jetzt Plätze sichern! 3 Tage Fußball pur in
den Osterferien! Bereits 46 Anmeldungen!
Vom 15. – 17.04.2015 findet auf dem Au-
wiesenplatz in Löwenstedt ein weiteres
Fußballcamp für Jungen und Mädchen statt
und zwar mit den „Rabauken“ - 
der FC St. Pauli-Fußballschule. 
Ausgebildete Trainer des FC St. Pauli wer-
den die Kinder in Taktik, Technik, Dribbling,
Torabschluss und vieles mehr an 3 Ta-
gen trainieren. Beginn ist an den 3 Tagen
jeweils um 9:30 Uhr. Nach dem Umzie-
hen geht es gleich auf den Platz zum
Training. Nach dem Mittagessen wird sich auch mit dem runden Leder be-
schäftigt. Um ca. 16:00 Uhr werden die Kinder dann wieder von den Eltern ab-
geholt. Alle interessierten Spieler- und Spielerinnen im Alter von 6 - 13 Jahren

können daran teilnehmen. Die Kosten inkl.
kompletter Ausrüstung (Trikot, Hose, Stut-
zen) und Verpflegung und Getränke betra-
gen 119,00 EUR.
Hinweis: Für Spieler der SG LGV Obere Ar-
lau wird der Förderverein Jugendfußball

noch einen Zuschuss geben, der nach der
Veranstaltung ausgezahlt wird. Für Fragen
stehen Jugendobmann Hermann Overmann

(Tel. 04843 - 27018) und Jugendwart
Maik Christiansen (0170 - 2789975) zur
Verfügung.

Die Anmeldung erfolgt über die FC St. Pauli-Homepage unter folgendem
Link:http://rabauken.fcstpauli.com/fussballschule/fussballcamps/termine/fuss-
ballcamps Hermann Overmann und Maik Christiansen

   L Ö W E N S T E D T  |  2 1

Veranstaltungen Löwenstedt
ab 16. März Schule: Verkehrserziehungswoche
16.03. DRK, Jahreshauptversammlung 14:30 Uhr, Gallehus
17.03. Förderverein Kapelle, Jahreshauptversammlung 19:30 Uhr,Kapelle
23.03. DRK, Blutspenden von 15:30 -19:30 in der Schule Viöl
26.03. SV BW Löwenstedt, Jahreshauptversammlung Gesamtsportverein,

20:00 Uhr, Sportheim
28.03. Busch und Gartenabfall Annahme von 9.00-11.30 Uhr. Auf der Koppel

von Ferdinand Jensen (Langacker)
28.03. Förderverein GS Haselund, Tag der offenen Tür
28.03. Sozialverband Jahresfest, Friedensburg 18:00 Uhr
02.04. Reitclub Helferfest

11.04. Müll sammeln, Friedensburg 09.30Uhr/Ostenau 09.30 Uhr
12.04. Reitclub, Kinderringreiten Reithalle
15.-17. April: SV BW Löwenstedt: FC-St.Pauli Fussball-Camp

Gemeinde

Löwenstedt
Bürgermeister Holger Jensen

Norderfeld 9 a, 25864 Löwenstedt
Tel.: 04673 870, Fax: 04673 870

E-Mail: norderkerns@aol.com

Gaststätte Friedensburg · Inh. Uwe Thomsen
Westerfeld 1 · 25864 Löwenstedt · Tel. 04843 – 12 27

www.friedensburg-loewenstedt.de · uwe-thomsen-best@gmx.de

• Festlichkeiten aller Art bis 170 Personen
• Bundeskegelbahn 
• Heuboden / Grillen ab Mai jeden Donnerstag 
• Offener freier Hotspot

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH 
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
 Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de

FC St. Pauli-Fußballschule in Löwenstedt zu Gast
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Veranstaltungen Norstedt
Jeden letzten Montag im Monat Preisknüffeln
Jeden zweiten Dienstag im Monat Spielenachmittag
Jeden vierten Donnerstag im Monat Wochenmarktfahrt mit dem Bürgerbus
In diesem Jahr findet keine Theateraufführung statt 
26.03.          20:00 Uhr Gemeinderatsitzung
01.04.          Schietsammeln 18:00 Uhr Treffen Bushalteplatz 

Gemeinde

Norstedt
Bürgermeister Harry Thomsen

Süderende 3, 25884 Norstedt
Tel.: 04843 2194

E-Mail: harry-thomsen@t-online.de

Winterwanderung (Bericht von Bjarne Hansen)
Am 18.01.2015 trafen sich 44 Wanderbegeisterte oder nur „Frühstücker“ um
9:30 Uhr bei Frauke Hansen im Norstedter-Kroog. Nach einem sehr reichhal-
tigen und leckeren Frühstück fuhren wir gegen  11 Uhr nach Spinkebüll um
dort unsere Winterwanderung zu starten. Aufgrund des Orkans „Christian“ im
Oktober 2013 war es uns leider immer noch nicht möglich wie gehabt im Haaks
Wald zu wandern, da die Waldwege noch nicht wieder begehbar waren.  Somit
starteten wir mit ca. 20Personeneinmal um die „Söben Bargen“  in Spinkebüll.
Leider meinte es der Wettergott nicht so gut mit uns, aber dennoch starteten
wir bei einsetzenden Regen die Wanderung. Nach ca. 1 Stunde waren wir wie-

der am Ausgangspunkt angekommen und doch teils gut durchnässt. Bjarne
Hansen bedankte sich für die rege Beteiligung trotz Regen und hofft auf ein
Wiedersehen 2016 um dann hoffentlich wieder im Haaks Wald wandern zu
können.

Biikebrennen: Trotz anhaltendem Regen tagsüber konnte am Abend die Biike
angezündet werden. Bei Glühwein und heißen Getränken genossen viele Nor-
stedter und Spinkebüller das Feuer. Anschließend ging es in den Norstedter
Kroog zum gemeinsamen Grünkohlessen. Bedanken möchten wir uns auch in
diesem Jahr bei Holger Kniese und Volker Carstensen für die Brandwache.

Düt und Dat ut Norstedt

www.efco-motorgeraete.de
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Gartengeräte von efco 
im Grünen zu Hause

Für jeden das 
   Richtige ...
Für jeden das 
   Richtige ...
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WOLFGANG
CARSTENSEN

B A U U N T E R N E H M E N

Löwenstedter Str. 20 · 25955 Haselund
Tel. 0 48 43-22 86 · Mobil 0172/416 46 38 · Fax 0 48 43/435

www.wolfgang-carstensen.de

Hiermit begrüßen wir Lenja und Mattis (oben rechts), geb. am 27.12.2014,
Tochter und Sohn von Henning und Mareike Delfs, Spinkebüll und Pelle (oben
links) ebenfalls geb. am 27.12.2014, Sohn von Alina Göttsche und Christian
Thomsen, jetzt wohnhaft in Drelsdorf. Wir wünschen Ihnen alles Gute für die
Zukunft.

Aktuelles aus der Gemeinde: Als erstes möchte ich mich im Namen der
Gemeinde bei allen, die die Knickpflegearbeiten in Norstedt und Spinkebüll
durchgeführt haben, recht herzlich bedanken.Unsere „Geben und Nehmen“
Hütte findet seinen Standort in der Wasserreihe 14 bei Jonny`s Cafe. Die ersten
Baumaßnahmen beginnen am 07.03.2015. Die Einweihungsfeier findet zu ei-
nem späteren Zeitpunkt statt.Wir hoffen auf eine rege Beteiligung zu unserem
diesjährigen Schietsammeln am 01. April 2015 (Es ist kein Aprilscherz). Um
18:00 Uhr treffen wir uns auf der Bushaltestelle.

Ich wünsche Euch weiterhin eine grippefreie Zeit und einen baldigen Frühling
Harry Thomsen

Frühling
Hoch oben von dem Eichenast
eine bunte Meise läutet
eine frohes Lied, 
ein helles Lied,ich weiß auch, was es bedeutet.

Es schmilzt der Schnee, es kommt das Gras,
die Blumen werden blühen;
Es wird die ganze weite Welt
in Frühlingsfarben blühen.

Die Meise läutet den Frühling ein,
ich hab� es schon lange vernommen;
Er ist zu mir bei Eis und Schnee 
mit Singen und Klingen gekommen. Hermann Löns

In diesem Sinne wünschen wir euch eine sonnige Frühlingszeit und fröhliche
Ostern. Eure Karla-Kolumna-Redaktion

Kalle bummelt nur gedanklich
weil es draußen zu gestanklich
denn ein Landwirt oder Bauer
hat gejauchzt voller Power.

Es wächst besser, wenn es gedüngt’s
aber allen Menschen stinkt’s
wenn der Duft der satten Jauche
wandelt Luft zur Pestgifthauche.

Gut, wir leben auf dem Lande
Landgeruch ist keine Schande
doch wenn Grenzen überschritten
ist das gegen gute Sitten.

Tut es bei Bullenhitze Not
flüssigen Kuh-Schwein Kot
auf den Äckern zu verkleckern
wundert es, das viele meckern.

Selbst durch zue Fenster dringt
das, was so abscheulich stinkt
und ist der Gestank erst im Haus
geht er so schnell nicht mehr raus.

Fährst du mit Auto vorbei
an so einer Jauchzerei
dringt der Duft durch alle Ritzen
und bleibt mit dir drinnen sitzen

Einer düngt und viele leiden
Lässt sich das denn nicht vermeiden
es gibt Vorschriften und Gesetze
die man tunlichst nicht verletze.

Ja, die gibt’s, sie lauten schlicht
wer gejauchzt, hat die Pflicht
das auch unter - schnell zu pfügen
um das Stinken wegzukriegen.

Darum, Landmann, bitte, bitte
halt dich an Gesetze und bitte
schütze uns vor viel Gestank
unsere Nasen sagen Dank!

Kleiner Schnack mit Kalle
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Anfang Februar lud der Landfrauen-
verein Ohrstedt zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ein. Nach der
Begrüßung berichtete die Vorsitzende
Marion Lammers von den Terminen
auf Kreis- und Landesebene, Schrift-
führerin Dunja Petersen ging in ihrem
Tätigkeitsbericht auf die vielfältigen
Aktionen des Landfrauenvereins ein.
Den Kassenstand erläuterte Inke Car-
stensen-Klatt, von den Kassenprüfe-
rinnen wurde ihr eine vorbildlich ge-
führte Kasse attestiert. Nach einem
herzlichen Dank an die scheidenden
Beisitzerinnen für Schwesing, Karin
Clausen, und Oster-Ohrstedt, Renate
Ketelsen, folgten die Wahlen. Die Os-
ter-Ohrstedterinnen wählten Kirsten
Bartels neu in den Vorstand, Sünje
Albertsen wurde von den Ahrenviö-
lern wiedergewählt, in Schwesing
und Ahrenviölfeld blieb der Posten
der Beisitzerin vorerst vakant. Im
Ausblick auf das nächste Jahr betonte
Marion Lammers neben einem Well-
ness-Wochenende in Bad Segeberg
besonders das 30-jährige Jubiläum,
das im März mit einer Nachmittags-
veranstaltung und einem Ball gefeiert
wird. Sie hoffe hier auf rege Beteili-
gung. Walter Marquardt aus Buxte-
hude unterhielt die Landfrauen an-
schließend mit seinen Gedichten. Das

Spektrum war dabei weit gestreut. Neben Komponisten aus aller Welt und vie-
len anderen Dingen waren die Tante in den Wechseljahren, Flohmittel, vererbte
Gebisse und nicht zuletzt das Lama aus Alabama Thema seiner Gedichte auf
niedersächsischem Platt – das auch nicht viel anders ist als unser nordfriesi-
sches Platt.
Ein Ausblick auf das weitere Programm:
26. März 2015 – Nachmittagsveranstaltung zum 30. Jubiläum
28. März 2015 – Jubiläumsball
21. April 2015 – Vortrag zur Organspende
Wenn jemand Ideen oder Anregungen für das weitere Programm hat – der
Vorstand freut sich über Tipps. Schaut doch auch mal auf unsere Internet-
Seite: www.lfv-ohrstedt.de.

Was war los im Landfrauenverein Ohrstedt?

Veranstaltungen Oster-Ohrstedt
05.02. 16.00 Uhr, Blutspenden DRK, Schulzentrum Ohrstedt
05.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung der Landfrauen, Felsenburg
12.02. 20.00 Uhr, Bruusturnier, Felsenburg Ahrenviölfeld, Startgeld: 3,- €
14.02. 20:00 Uhr, Feuerwehrfest
16.02. 15:00 Uhr, Vorleseabend der Kirche im Gemeindehaus Wester-O.
21.02. Kinderfasching SZ Ohrstedt (weitere Infos unter: www.szohrstedt.de)
21.02. 18:00 Uhr, Biike Brennen am Dörsphuus

04.03. 20.00 Uhr, Bruusturnier, Dörpshuus Oster-Ohrstedt, Startgeld: 3,00
06.03. 19.30 Uhr, Weltgebetstag in der Schwesinger Kirche

Gemeinde

Oster-Ohrstedt
Bürgermeister Michael Bartels

Norderende 25, 25885 Oster-Ohrstedt
Tel.: 04847 1269, Handy: 0152 53803391

E-Mail: mibartels@gmx.de

Landschlachterei

Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl

Tel. 04843-1301

Genuss pur...
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Anzeigen- und
Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe
- die am 1. Mai 2015

erscheint - 
ist der 15. April 2015.
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Veranstaltungen Schwesing
15.03. Theaternachmittag Rappelsnuten
18.03. Jobbörse Gemeinschaftsschule Ohrstedt
23.03. Halbtagesfahrt Kirche nach Eiderstedt ab 13.30 Uhr
23.03. Gemeinderat ab 19.30 Uhr im MarktTreff
25.03. Seniorentreff
28.03. 30 Jahre Landfrauen Ohrstedt//Jubiläumsball
28.03. Hauptversammlung DRK in Immenstedt Bhf.
28.03. Aktion "Sauberes Dorf" ab 9.30 Uhr FF-Gerätehaus
04.04. Osterfeuer im Pastoratsgarten
08.04. Seniorentreff

22.04. Seniorentreff
01.05. Maibaum Frühschoppen
02.05. Halbtagestour DRK nach Kappeln
03.05. Konfirmation Gruppe II

O S T E R - O H R S T E D T  |  2 5  

Gemeinde

Schwesing
Bürgermeister Wolfgang Sokoll

Osterende 17, 25813 Schwesing
Tel. 04841 71236, Fax 935507
E-Mail: sokoll060160@aol.com

Internet: www.schwesing.de

Frau Strunk plant, bei Interesse für den Sommer eine Volleyball-Gruppe in
Schwesing auf die Beine zu stellen. Wer Lust hat, sich auf dem Bolzplatz ein
wenig zu bewegen, möchte sich bitte melden bei: Vera Strunk unter 04841-
7795070
Frau Strunk wird die Namen zunächst einmal sammeln und dann gemeinsam
mit den Interessierten über Termine schnacken…

Kurznachrichten aus Schwesing

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr bezgl. des neuen Austragungsortes
am Dörpshuus, wurde dieses Jahr natürlich nicht lange überlegt… eine
Wiederholung musste her.
Dabei schien allerdings der Wettergott uns belauscht zu haben, ganz nach dem
Motto „Was ihr könnt, kann ich schon lange.“ Er sorgte für eine Wetterkopie
aus dem vorigen Jahr…was uns allerdings auch nicht aus der Ruhe bringen
ließ. Wir wussten ja aus der Erfahrung: Pünktlich zu Beginn wird sich der Regen
einstellen…tja was soll ich sagen… genauso kam es dann auch. Der Regen,
der uns schon den ganzen Tag verfolgte, stellte sich ein, so dass die Biike rei-
bungslos gezündet werden konnte.
Vorab gab Bürgermeister Michael Bartels noch ein paar Begrüßungsworte zum
Besten. Es war eine wirkliche Freude zu sehen, dass zahlreiche Besucher trotz
der Witterung unserer Einladung gefolgt waren. Wem es draußen zu ungemüt-
lich wurde, konnte sich ins Dörpshuus zurückziehen, um dort seine Grillwurst
zu verzehren. Der größte Teil der Gäste gesellte sich jedoch direkt ans kusche-
lige Feuer, um dort den ein oder anderen anregenden Plausch unter freiem

Himmel zu genießen. Es wurde ein sehr schönes wintervertreibendes Fest, bei
dem nicht nur die brennende Biike, sondern der Punsch, die Grillwurst und
das nette Zusammensein für angenehme Atmosphäre sorgten.  

Biikebrennen am Dörpshuus

Die „lockere Bruusrunde“ hatte zum Abschluss der Lehrtätigkeit zu einem Bru-
usturnier eingeladen… Es hat allen Beteiligten sehr viel Spass gemacht. Erster
Platz Gernot Kress mit 70 Holz, zweiter Platz Annegret Clausen und Bernd
Hansen mit jeweils 63 Holz, vierter Platz Marlies Kindel und Annegret Clausen
mit jeweils 62 Holz. Teilgenommen haben 20 Bruusspieler, die entweder noch
nie ein Turnier mitgespielt haben oder nicht mehr an Turnieren teilnehmen, die
das Spiel gerade erste gelernt haben oder bisher ganz einfach keine Gelegenheit

zum Bruusspielen aus-
lassen. Erfreulich war,
dass mit Gernot Kress,
Annegret Clausen und
Christel Nehlsen drei
Bruus-Starter aus der
bisherigen „Donners-
tagsrunde“ Preise ein-
heimsen konnten.      

Dietrich Schoon

Erstes Schwesinger Bruusturnier war ein voller Erfolg

Auf dem Foto die Preisträger v.l.n.r.: Wolfgang Sokoll, Christel Nehlsen, 
Gernot Kress, Marlis Kindel, Bernd Hansen, Annegret Clausen.

S C H W E S I N G
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Zwar erheblich weniger Teilnehmer als im Jubiläumsjahr – aber dafür sehr ge-
mütlich! Wehrführer Stefan Hansen konnte - nach dem Essen und vor dem
Schwoof - auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2014 zurückblicken:
Neues LF 10 / 125 Jahrfeier mit großem Festball / Ernsteinsätze hielten sich
in Grenzen.
Der Feuerwehr gehören zur Zeit 53 Aktive - darunter drei weibliche - an; in der
Ehrenabteilung sind 23 Mitglieder -  die aber auch alle sehr aktiv am Gesche-
hen teilnehmen! Sehr stolz ist der Wehrführer auf die Jugendlichen aus dem
Dorf, die sich der Jugendfeuerwehr Ahrenviöl-Immenstedt angeschlossen ha-
ben und in nicht allzu ferner Zukunft übernommen werden können. Wer noch
Lust hat, kann jederzeit an den Übungsabenden teilnehmen!

Auch Bürgermeister Sokoll war des Lobes voll und betonte: „Euren Einsatz zu
jeder Tages- und Nachtzeit wissen wir sehr zu schätzen!“ Gemeinsam mit dem
Wehrführer wurden folgende Ehrungen/Beförderungen ausgesprochen:
Ehrenwehrführer/Hauptbrandmeister Erich Hansen
Für 60 Jahre Mitgliedschaft in der FF Schwesing
Löschmeister Dieter Nommensen-Petersen und Hans-Jürgen Petersen für 50
Jahre Mitgliedschaft
Hauptfeuerwehrmann Hauke Nissen für 20 Jahre Mitgliedschaft
Löschmeister Dirk Wuggazer und Helge Thomsen sowie Brandmeister Burg-
hard Jacubowski für 10 Jahre Mitgliedschaft
Befördert wurde Hauptfeuerwehrmann Nils Götz – er bekam den dritten Stern!

Die Dienstbeteiligung ist weiterhin sehr hoch bei den Kameraden. Für regel-
mäßige Teilnahme bekamen Julia Ovens, Torben Clausen, Dirk Wuggazer, Hel-
ge Thomsen, Hans-Hermann Clausen-Stuck, Rainer Hansen, Thomas Bahnsen
und Stefan Clausen ein kleines Präsent. Wie man hört, wurden die Türen bei
Peggy auf Engelsburg weit nach 5 Uhr morgens erst geschlossen…

Feuerwehrball 2015 war wieder ein tolles Fest

Die Mitgliederversammlung 2015 findet statt am 26. März 2015 um 19.30 Uhr 
Im MarktTreff „Alte Schule Schwesing“
Tagesordnung:
Berichte über das abgelaufene Geschäftsjahr 2014
Wahlen: Folgende Vorstandsposten stehen zur Wahl:

Erste(r) Vorsitzende(r), z. Zt. Erich Kuhn
Protollführer(in), z. Zt. Christina Kircher

Beisitzer(in), z. Zt. Meike Bielinski
Kassenprüfer(in),  z. Zt. Ernst Clausen

Alle Mitglieder sind aufgerufen, an der Versammlung teil zu nehmen, um sich
über die Situation Ihres Vereins zu unterrichten und über dessen Zukunft mit
zu bestimmen.

Mitgliederversammlung Förderverein „MarktTreff Alte Schule Schwesing“

• Wärmepumpen
• Öl- und Gasheizungen
• Sanitäranlagen - Baderneuerungen
• Klempnerarbeiten
• Solaranlagen
• Zentralstaubsaugeranlagen
• Holzkessel und Kaminöfen
• Verkauf von Material
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Veranstaltungen Sollwitt
April: Müllsammeln in der Gemeinde, Termin folgt

Gemeinde

Sollwitt
Bürgermeister Thomas Hansen

Süderstraße 2, 25884 Sollwitt
Tel. 04843 1584, Handy 0152 09833105

E-Mail: hansen-sollwitt@t-online.de,
Internet: www.sollwitt.de

Am 13. Februar 2015 war die Versammlung vom Ringreiterverein Sollwitt-Pobüll,
das erste Mal seit der Gründung des Vereins im Jahre 1977 nicht im seit Jah-
resbeginn geschlossenen Gasthof Erichsen, sondern in dem Ausstellungsraum
der Firma Schütt Bauelemente GmbH. Nach der Begrüßung durch den ersten
Vorsitzenden Ralf-Jens Schütt und einem gemeinsamen Essen wurde das Pro-
tokoll vom Schriftführer Jens-Johannes Schütt und anschließend der Kassen-
bestand vom Kassenwart Sönke Hansen vorgetragen.
Bei der Besprechung des vergangenen Ringreitens vom 24. Mai 2014 wurde
sich noch einmal an das Fest im “Sollwitter Krug“ erinnert, es war das letzte
seiner Art, was aber zu der Zeit noch keiner ahnte. Viele schöne Ringreiter-Feste
wurden seit der Vereinsgründung und auch schon vorher dort gefeiert. In den
alten „Statuten“ vom 26. Dezember 1891 wurde schon von einem Ringreiterball
geschrieben, der aber noch im alten Krug stattgefunden haben muss, dieser stand
bis 1901 etwas weiter nördlich vom „neuen“ Gasthof. Alles hat seine Zeit.

Die Königin im Jahre 2014 war Renate Johannsen aus Tarp, Tagessieger wie
schon öfter: Bernd Meyer. Als nächstes wurden vier neue Mitglieder in den
Verein aufgenommen: Celina Zajak, Verena Hansen, Knut Christiansen und
Andreas Brodersen, mit ihnen sind es nun 41 aktive, 22 passive Mitglieder
und ein Ehrenvorsitzender im Verein. Bei den Wahlen wurde nicht lange gefa-
ckelt, der erste Vorsitzende wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen und gewählt,
somit ist Ralf-Jens Schütt noch einmal für 4 Jahre die Verantwortung der Ver-
einsführung übertragen worden. In gleicher Schnelligkeit wurde der Schrift-
führer Jens-Johannes Schütt auch für 4 weitere Jahre einstimmig bei eigener
Enthaltung bestätigt. Kassenprüfer für 2 Jahre wurde Knut Christiansen. 
Bei  der Besprechung „ Ringreiten 23. Mai 2015“ musste zuerst ein neuer Treff-
punkt für den morgendlichen Start bestimmt werden, der sich mit dem Feuer-
wehrhaus/Platz schnell gefunden hatte, von dort geht es ins Neubaugebiet um
die Vorjahreskönigin Renate Johannsen bei Ihrer Cousine Susanne Timmsen
abzuholen. Nach der Bowle auf dem Pferd geht es dann mit der Viöler Feuer-
wehrkapelle zum Schulplatz, wo der Wettkampf beginnt. Nach dem Reiten wird
der König auf dem gleichen Weg wie am Morgen „nach Hause gebracht“.  Das

Kegeln der Partner wird es so wie gehabt wohl nicht mehr geben, Sönke Han-
sen wird sich der Sache annehmen. Der Ringreiterball findet bei Muschen in
Viöl statt.
Der letzte Punkt der Tagesordnung, war auch der lustigste. Sven Schütt hatte sich
viele Gedanken gemacht, wie der erste Preis ab und an auch mal von anderen
Reiter belegt werde könne. Sein Antrag wurde wie folgt vorgetragen: „Wer in den
letzten 3 Jahren einen der 5 ersten Plätze belegt hat, muss im 4. Jahr mit einer
60 cm langen Holzlanze stechen und diese 30 cm von der Spitze halten. Belegt
er dann keiner der ersten 5 Plätze, kann er im nächsten Jahr wieder mit einem
Pinn seiner Wahl stechen, muss aber nicht. Diejenigen die mit der Holzlanze ste-
chen müssen, werden bei der Versammlung bekannt gegeben und beim Rin-
greiten mit einer Armbinde kenntlich gemacht“. Nach einer längeren Diskusion

wurde der Antrag angenom-
men. Für das Ringreiten 2015
sind es der Antragsteller Sven
Schütt selber und Bernd Meyer,
die von der neuen Regelung
betroffen sind (siehe Foto auf
der Titelseite).
Am Ende der Versammlung
bedankte sich der 1. Vorsitzen-
de Ralf-Jens Schütt bei allen,
die gekommen waren und sich
aktiv an der Vereinsarbeit betei-
ligt hatten, sowie nochmal  bei
allen Helfern des vergangenen
Ringreitens 2014, die dazu bei-
getragen hatten, dass diese
Dorfveranstaltung wieder ver-

anstaltet werden konnte. Was wir uns auch für das Ringreiten 2015 erhoffen. 
Text und Foto (1) Ralf-Jens Schütt, Fotos (3) Frank Reichenberg

Versammlung des Ringreitervereins Sollwitt-Pobüll in neuen Räumen

Ringreiten in Sollwitt (ca. 1938)

Der Vorstand und zwei neue Mitglieder

1. Vorsitzender Ralf-Jens Schütt
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Veranstaltungen Viöl
21.03. 14:00, VHS, Börse „Rund ums Kind“, Schule Viöl
21.03. 20:00, Tüdelbüdels Theaterabend, Löwenstedt
23.03. 15:30-19:30, DRK, Blutspenden, Schule Viöl
18.04. 10:00, Bouleterrier, Frühlingsturnier, Bouleplatz Viöl 
23.04. 9:00, Seniorenbeirat, öffentliche Sitzung, Diakonie

Gemeinde

Viöl
Bürgermeister Heinrich Jensen

Amselweg 14, 25884 Viöl
Tel.: 04843 920

E-Mail: Heinrich.Jensen@t-online.de

Viöl. Der Landfrauenverein Viöl und Umgebung feiert seinen 60. Geburtstag
und hat hierzu in den Kirchspielskrug Gallehus in Viöl eingeladen. Neben zahl-
reiche Mitgliederinnen konnte das Vorstandstrio die Landesvorsitzende Marga
Trede, die Kreisvorsitzende Magret Albrecht und ihre Vorgängerin Erna Loren-
zen begrüßen. Nicht zu vergessen die Bürgermeister der Gemeinden sowie
Amtsvorsteher Thomas Hansen. Einen besonderen Beifall gab es für das Grün-
dungsmitglied Thea Andresen die dem Verein 29 Jahre die Kasse führte. Seit
2008 ein Dreiergespann an der Spitze mit Ulrike Hansen, Antje Carstensen
und Renate Grünberg, die allerdings aus beruflichen Gründen vor einem Jahr
von Angela Rucha abgelöst wurde. Dieses Dreierteam hat sich bis heute gut
bewährt ansonsten würde es den Verein nicht mehr geben. Ein Rückblick auf
60 Jahre zeigte was sich in dieser Zeit getan hat. 1954 versuchte man in Viöl
einen LandFrauenverein zu gründen, doch die damalige Vorsitzende Ilkens
Line aus Sollwitt mußte das Amt aus familiären Gründen gleich wieder aufge-
ben. Fräulein Heisen von der Landwirtschaftsschule Bredstedt ließ nicht locker
und bat Käthe Rucha aus Boxlund neue Mitglieder zu werben. Doch nicht alle
Männer waren davon begeistert, denn am Nachmittag zur Versammlung zu
gehen bedeutete einen halben Tag nicht zu Hause zu sein. 1955 war es dann
soweit und Hildegard Zupke aus Viöl übernahm mit Thea Andresen aus Kra-
gelund als Kassenwartin an der Seite den Vorsitz. Es folgten mit Christa Paul-
sen aus Norstedt und Kirstin Carstensen aus Behrendorf bis 2008 noch zwei
Vorsitzende.  Das Dreierteam erklärte sich dann bereit sich diesen Posten zu
teilen. Mit Renate Grünberg und Schriftführerin Frauke Carstensen hatten sie
zwei alte Hasen mit an Bord. Wenn sie gefragt werden wie sie arbeiten heißt
es eine Innenministerin, eine Außenministerin und eine Bauernmarktministerin
sorgen für interessante Themen. Waren es zu Beginn noch 61 Mitglieder kann
der Verein heute auf fast 380 Mitglieder blicken. Referenten und Vorträge waren
immer auf die Bedürfnisse der Frauen abgestimmt. Wurden früher Kurse an
der elektrischen Nähmaschine gegeben, informieren sich heute die Frauen
über den Umgang mit dem Computer oder machen Fahrsicherheitstraining.
Waren damals der Wäschestampfer oder Petersilienmühle eine große Neuigkeit
wird heute der Umgang mit dem Thermomix geübt. Doch es gibt auch Themen
wie z.B. Gesundheit, Kochen und Erziehung die damals wie heute aktuell sind.
Auch Fahrten gab es von Beginn an. Die erste große Fahrt ging nach Kiel in
ein Haushaltswarengeschäft wo sich Thea Andresen die Mitgründerin einen

Messbecher aus Plastik kaufte und diesen heute noch wie einen Augapfel hütet.
1965 ging es nach Bonn wo sie von Ludwig Erhard empfangen wurden. Wenn
möglich wird jedes Jahr ein Weihnachtsmarkt besucht oder es geht zu Musi-
cals. Bei den mehrtägigen Fahrten war die Nachfrage nicht so groß denn die
Mitglieder schlafen lieber zu Hause. Die Viöler Landfrauen wurden durch den
Weltlandfrauenkongress trotzdem bekannt und zwar 1980. Hier kamen 50
Landfrauen aus allen fünf Erdteilen nach Viöl um Land und Leute kennenzu-
lernen, was allen viel Spaß brachte. Besucht werden immer noch gerne die
Gartenschauen. In Erinnerung bleibt die zwei Meter hohe Metallblume für die
Gartenschau nach Norderstedt hierfür hatten einige Landfrauen extra einen
Schweißkurs besucht oder auch das Huhn welches Elke Jensen aus Behrendorf
für die Gartenschau in Schleswig anfertigte. Seit fünf Jahren wird pro Mitglied
welche an einer Veranstaltung teilnimmt 50 Cent für eine Institution gespendet.
Unterstützt wurden ein Hilfsprojekt in Haiti, das Kinderhospiz Sternenbrücke
in Hamburg, der Weiße Ring wie auch Bahnhofsmission und nun der ambu-
lante Hospizdienst. Bei den Bauernmärkten in Viöl und Husum wird den mit
Ohrstedter und Ostenfelder Landfrauen zusammengearbeitet woraus mittler-
weile eine enge Freundschaft entstand. Gefeiert wird natürlich auch ob Ernte-
dank oder Adventsfeiern immer gut besuchte Veranstaltungen. Zum 50sten

Der Landfrauenverein Viöl und Umgebung feiert seinen 60. Geburtstag

v.l. LV Marga Trede, Antje Carstensen, Angela Rucha und Ulrike Hansen
(Vorstandstrio) KV Magret Albrecht (hi.) und vorne Gründungsmitglied Thea

Andresen

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe
- die am 1. Mai 2015

erscheint - 
ist der 15. April 2015.
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Stefan Lensch e.K.
Westerende 60
25884 Viöl

Telefon 04843/342
lensch-vioel@t-online.de

Andrea Feddersen-Ufen
Reiki und
Kinesiologische
Beratung
Hauke-Haien-Weg 10
25884 Viöl
Telefon 0 48 43-28 03 57
Mobil 0151-722 02 297
www.sunda-leben.de
andrea@sunda-leben.de

SUNDA
Ganzheitliche Begleitung

Wer schon länger überlegt in den LandFrauenVerein einzutreten sollte es nun
unbedingt tun - natürlich sind auch Kurzentschlossene herzlich willkommen!
Denn: In diesem Jahr brauchen alle Frauen die eintreten den Jahresbeitrag für
2015 nicht zu bezahlen! Wenden Sie sich gerne an die zuständigen Vertrau-
ensfrauen oder an eine der 3 Vorsitzenden.
Das neue Jahr beginnen wir wie immer mit unserer Jahreshauptversammlung.
Doch dieses Jahr war anders als sonst. Fand die Versammlung sonst immer
in Viöl statt, so sind wir dies Jahr mal angefangen über die Dörfer zu ziehen,
denn letztendlich sind ja unsere Mitglieder weit über die Dörfer verteilt. Und
so kam es, das wir am 20.01.2015 über 40 LandFrauen in der Norstedter Gast-
stätte begrüßen konnten. Begonnen haben wir mit einer leckeren Lauchsuppe.
Danach haben uns Renate Kay und Birgit Timm Sasse vom ambulanten Hospiz
Dienst Husum und Umgebung etwas über ihre Arbeit berichtet. Welch ein
Glück für alle, das es so viel Ehrenamtliche gibt, die sich in in der Hospiz Arbeit
engagieren. Am Ende des Vortrags hat Ulrike die Spende, die wir übers Jahr
verteilt gesammelt haben, überreicht.
Nach den Berichten von Orts-Kreis - und Landesebene, sowie dem Kassen-
bericht, standen die Wahlen an. Wiedergewählt wurden Gabriele Hansen aus

Viöl, Monika Möhrke
aus Hoxtrup sowie
Frauke Carstensen aus
Eckstock. Vielen Dank,
das ihr weiterhin am
Ball bleibt. Verabschie-
den mussten wir uns
von Christel Christian-
sen aus Haselund, An-
ke Wohlert Thomsen

aus Behrendorf sowie Ele Clausen, früher Pobüll nun Löwenstedt, die alle aus
beruflichen bzw. privaten Gründen ihr Amt zur Verfügung gestellt haben. Für
Haselund hatten wir das Glück, das sich Astrid Schramm bereit erklärt hat, den
Posten zu übernehmen, und einstimmig gewählt wurde. Für Behrendorf freuen
wir uns, das wir mit Inke Petersen, Behrendorf-Kiel, auch mal eine etwas jün-
gere LandFrau in den Vorstand bekommen haben. Auch Inke wurde einstimmig
gewählt. Für Pobüll haben wir leider noch keine Nachfolgerin für Ele finden
können, aber was nicht ist kann ja noch werden. Mit allen Neu- bzw. Wieder-

Das Jubiläumsjahr der Viöler Landfrauen hat begonnen…

Jubiläum wurde ein Kochbuch herausgebracht welches sogar den Weg in die
USA gefunden hat. Nach einem gemeinsamen Frühstücksbuffet kamen die an-
gereisten Gäste zu Wort. Die längste Anreise hatte die Landesvorsitzende Marga
Trede die erst in Heide dachte ich kehre um wollte es den Landfrauen jedoch
nicht antun. Sie hob nicht nur die Größe des Vereins hervor vor allem das
große Angebot welches in Viöl geboten wird, denn es gibt nicht nur altbewähr-
tes sondern es werden auch neue Wege gegangen. Marga Trede wies noch auf
das Landfrauenarchiv in Molfsee hin die sich über Material wie Bilder oder
Bücher, Zeugnisse etc. freuen würde. Auch die Kreisvorsitzende Magret Al-
brecht gebürtige Viölerin und hier dank ihrer Mutter den Weg für die spätere
Landfrauentätigkeit als Ehrenamt gelegt bekommen. Das große Bildungsan-
gebot ist trotz zahlreicher Veränderungen geblieben. Grußworte gab es von al-
len Seiten ob den Ostenfelder und Ohrstedter Landfrauen, Pastorin Dr. Weide
sie war das erste mal bei einer Landfrauenveranstaltung da Stadtkind und zeigte
sich begeistert. Amtsvorsteher Thomas Hansen beglückwünschte die Land-
frauen zu ihrem Jubiläum und man sehe dass man nur gemeinsam etwas be-
werkstelligen kann. Und Gorbatchow  meinte einmal wer nicht mit der Zeit
geht, geht mit der Zeit. Bürgermeister Heinrich Jensen meinte was wären wir
ohne euch, ihr seid überall zu Hause, benötigt kein Vereinsheim und da wo
ihr seid kommen die Leute vergnügt zusammen. Danke für die immerwährende
Hilfe denn ihr seid immer da wenn diese benötigt wird. Die ehemalige Vorsit-
zende Kirstin Carstensen dankte ebenfalls noch einmal für die tolle Zusammen-

arbeit  und wünschte dem Dreierteam weiterhin viel Spaß an der Arbeit. Auch
wenn das Dreigestirn vor Ort und auf Kreisebene Anerkennung gefunden hat
so scheint es nicht überall diese zu finden. Doch dies tut dem Gespann dem
Spaß an der Landfrauenarbeit keinen Abbruch. Antje Carstensen dankte für die
zahlreichen netten Grußworte und Geschenke und hatte nun für die zukünftigen
Landfrauen auch ein Geschenk. Wer in diesem Jahr dem LandFrauenVerein
beitritt ist für 2015 beitragsfrei. Den Abschluß der Feierlichkeit bildete die Hava
Nagila Band aus Witzwort die die Gäste zum Mitklatschen und Singen anni-
mierte und natürlich nicht ohne Zugaben den Saal verlassen konnten.
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gewählten freuen wir
uns auf 4 Jahre erfolg-
reiche Vorstandsarbeit
und danken allen ehe-
maligen Vorstandsda-
men für ihre geleistete
Arbeit in all den Jahren
und hoffen das wir
euch auch weiterhin
auf einigen Veranstal-
tungen begrüßen kön-
nen.
Zu unserem Jubi-
läumsball konnten wir
110 Gäste im festlich
geschmückten Saal in
Immenstedt-Kiel be-
grüßen.
Vielen Dank an die Da-
men vom Vorstand für

die schöne Deko. Nach der Begrüßung durch die 3 Vorsitzenden wurden wir
mit einem leckeren Menü verwöhnt. Vielen Dank an den Service und die Küche.

Als dann später die Musik einsetzte, hielt es kaum mehr jemanden auf den
Stühlen. Man kann schon sagen die LandFrauen (und natürlich auch die Män-
ner) sind tanzfreudig. Nach einigen Tänzen überraschte uns die Geestbühne
mit einigen Sketchen, bei denen kein Auge trocken blieb. Großes Lob und vie-
len Dank an die Darsteller. Danach wurde ausgiebig gefeiert. Bei Bowle und
guter Musik von Tim Petersen hielten viele bis in die Morgenstunden aus.
Ausblick auf das Programm:
26.03.2015: Kabarettabend „50 plus“
11.04.2015: Frauenfrühstück
17.04.2015: Theater in Flensburg
06.05.2015: LandesLandFrauen Tag in Neumünster
10.05.2015: Bauernmarkt Viöl
12.05.2015: Energietour durch NF
30.05.2015: Lauf zwischen den Meeren
Danken wollen wir auch den Damen, die viel Zeit und Arbeit investieren um
uns immer wieder abwechslungsreiche Tage und Abende zu bescheren.Wenn
jemand Ideen oder Anregungen hat für das weitere Programm hat, freuen sich
die Vertrauensfrauen sehr über Tipps. Schaut doch auch mal auf unsere Ho-
mepage: www.landfrauen-vioel.de Ansprechpartner sind natürlich auch die
Damen aus dem Vorstand: Antje Carstensen (Tel.: 04843-751) und Ulrike Han-
sen (04843-834) und Angela Rucha (Tel.: 04843-1767. 
Viele Grüße, die Viöler Landfrauen 

Der Seniorenbeirat Viöl möchte am 26.03.2015 um 9 Uhr  mit Senioren aus
dem Amt Viöl ein paar nette Stunden beim Frühstück im „ Cafe´Melkkann“
in Behrendorf verbringen. Das Frühstück kostet 8,50 Euro incl. Kaffee, Tee,
Orangensaft satt,  Müsli, Joghurt, Rührei, Käseplatte.

Anmeldungen bitte bis zum  24.03.2015  an Tel. Nr.: 04843-2637  (kann auch
auf  den AB gesprochen werden, falls keiner abnimmt ). Auch für Fahrgele-
genheit ist gesorgt. Falls gewünscht, kann dies bei der Anmeldung notiert wer-
den. Der Seniorenbeirat Viöl freut sich auf viele Teilnehmer!

Seniorenfrühstück in netter Gemeinschaft

Auf Grundlage der Aktion „ Unser sauberes Schleswig-Holstein“ , welche in
diesem Jahr offiziell am Sonnabend, d. 28.03. 2015 stattfindet, bietet die Ge-
meinde Viöl ihren Einwohnern an diesem Tag, in der Zeit von 09:00 – 12:00
Uhr die Möglichkeit, kostenlos ihren Elektronikschrott oder Altmetall fachge-
recht und unkompliziert zu entsorgen. Am Bauhof in der Viöler Süderstraße

wird an diesem Tag ein Container zur  Aufnahme aufgestellt. Es kann sowohl
Altmetall ( Schrott, Blech, Draht, Fahrräder usw. ) als auch  Elektronikschrott (
alte Elektrogeräte, wie z. B. Radio, Computer, Staubsauger usw. ) entsorgt wer-
den. Zum Elektroschrott gehören ausdrücklich keine Monitore, Fernseher oder
Kühlschränke.

Altmetall und Elektroschrottsammlung in Viöl am 28. März

Die Geestbühne Viöl spielt das
Stück „Leven jüst as Robinson”
von Helmut Schmidt am:
Samstag 21.03.2015 um 20 Uhr
Sonntag 22.03.2015 um 15 Uhr
Dienstag 24.03.2015 um 20 Uhr
Samstag 28.03.2015 um 20 Uhr
Sonntag 29.03.2015 um 15 Uhr
im Lorenz Jensen Haus, 
Markt 1 in 25884 Viöl.

Auftritte der 
Geestbühne Viöl
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Die Bahnlinie Flensburg-Husum  

Das herausragende Ereignis der 20er
Jahre in Viöl war der Bau der Eisen-
bahnlinie von Husum über Löwen-
stedt nach Flensburg mit einem Ab-
zweiger von Löwenstedt nach Bred-
stedt. Die Strecke wurde am 2.
November 1926 durch die Deutsche
Reichsbahn eröffnet. Von Löwenstedt
zweigte seit 1928 sogar eine Bahn-
strecke nach Bredstedt ab. Leider
wurden der Personenverkehr und der
größte Teil des Güterverkehrs bereits
am 31. Mai 1959 wieder stillgelegt.
Die Gleise wurden nach der Gesamt-
stilllegung in den 1970er Jahren de-
montiert. Die Strecke verlief von Hu-
sum kommend östlich der Bundes-
straße 200, kurz vor Immenstedt
wurde die B200 gequert und dann
verlief die Trasse westlich der  Bun-
desstraße. 
Die Strecke Bredstedt-Löwenstedt wurde 1928 in Betrieb genommen und
am 1. November 1942  bereits wieder stillgelegt. 1942 – während des Zwei-
ten Weltkriegs – wurden die Gleise abgebaut und kriegsbedingt bei Poltawa
in der Ukraine weiter verwendet. Täglich verkehrten drei Personenzüge auf
der Strecke. Sie benötigten für die Strecke planmäßig rund 25 Minuten. 
Aber zur Vorgeschichte : Von 1844
bis 1848 wurde die Landstraße Hu-
sum-Flensburg westlich an Viöl vor-
bei gebaut (heutige B 200). 1867 ent-
stand die preußische Provinz Schles-
wig-Holstein.  
Nach dem verlorenen 1. Weltkrieg
(1914 -1918) wollten die Dänen das
frühere  Herzogtum Schleswig an-
nektieren, d.h. in den dänischen Staat
zwangsweise und endgültig einver-
leiben. Bei den Friedensverhandlun-
gen in Versailles/ Frankreich ent-
schieden die Siegermächte jedoch,
dass die Bevölkerung selbst über ihre
künftige Zugehörigkeit zu Dänemark
oder dem Deutschen Reich entschei-
den sollten. Im Vorfeld der Volksab-
stimmung versprach die preußische
Regierung der Bevölkerung u.a. auch

den Bau der schon früher geplanten Eisenbahnstrecke von Flensburg nach
Husum mit einer Querverbindung von Bredstedt über Löwenstedt, Eggebek
und Jübek nach Schleswig. 
Das Abstimmungsgebiet war in 3 Zonen eingeteilt. Die südlichste lag süd-
lich der heutigen Staatsgrenze. Der südlichste Zipfel davon war die Ge-
meinde Löwenstedt. Die Volksabstimmung fand am 14.03.1920 statt und
fiel für Deutschland aus. Mit dem Bau der Eisenbahnstrecke wurde nach
ein paar Jahren begonnen. Die Strecke Husum-Löwenstedt-Flensburg wur-

de am 02.11.1926 eingeweiht. Die Anschlussstrecke Löwenstedt-Bredstedt
wurde am 15.05.1928 in Dienst gestellt.
Die Strecke Löwenstedt-Jübek wurde jedoch nicht verwirklicht. Viöl und
viele andere Gemeinden erhielten durch die Bahn „Anschluß an die große
Welt".

Neues von der Arbeitsgemeinschaft Chronik Viöl
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In einer kleinen Feierstunde im Amt Viöl wurde der Viöler Gemeinde-arbeiter
Karl-Heinz Hansen aus Hoxtrup in den Ruhestand verabschiedet.Karl-Heinz
Hansen war seit  dem 1. September 1997 bei der Gemeindebeschäftigt. Bür-
germeister Heinrich Jensen bedankte sich für dielangjährigen, treuen Dienste
und hob die stets offene, ehrliche Art von
Karl-Heinz Hansen hervor. Er wünschte dem
„Neurentner“ für den neuen Lebensabschnitt
Gesundheit und alles Gute. Zum Abschied
gab es ein Präsent, das zu seiner Leiden-
schaft, dem Pferdesport, passt.Nachfolger
und neuer Gemeindearbeiter in Viöl ist seit
dem 01. März 2015 Carlo Nickelsen aus
Boxlund (siehe Foto rechts).

Verabschiedung von Gemeindearbeiter Karl-Heinz Hansen

Smovey: Zwei mittelgroße, ein halbes Kilo schwere Ringe, die bei Bewegung
ein geheimnisvolles Surren von sich geben. Das Trainingsgerät eig-
net sich  zur Mobilisierung, Kräftigung und Entspannung des
Körpers. Das Besondere an den Kugeln sind die vier Stahl-
kugeln im Inneren, die eine Vibration entstehen lassen,
die bis in die Tiefenmuskulatur hinein wirkt. Dadurch
werden sensomotorische und neuronale Reize ausge-
löst, die sich auf Muskeln, Gewebe, Organe und das
Nervensystem auswirken. Gleichzeitig werden damit
die Handreflexzonen nach der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin stimuliert. Die Trainingszeiten sind mon-
tags von 10 -11 Uhr (in den Räumlichkeiten unten bei Nah
& Frisch) und montags von 19 - 20 Uhr in der kleinen Turn-
halle. Ansprechpartner: Britta Lamp 04607-9328519

Zumba: Die Trainingszeiten sind montags von 9 - 10 Uhr (in den Räumlich-
keiten unten bei Nah & Frisch) und dienstags von 20 - 21 Uhr sowie

mittwochs von 19-20 Uhr in der kleinen Turnhalle. Ansprech-
partner: Anne Katrin Jahnel 04843-2040131 

Eltern-Kind-Turnen: Für 0- bis 4- jährige Kinder jetzt
jeden Montag in der Erich- Wobser- Halle von
14.45 - 15.45 Uhr. Seit Anfang 2015 ist Britta Lamp
als neue Übungsleiterin tätig. (04607-9328519)

7. Straßenlauf: 25 April 2015; Nähere Details auf un-
serer Homepage: www.doppeleiche-vioel.de    

Der TSV Doppeleiche Viöl freut sich auf euch!!! 

Neu im TSV Doppeleiche Viöl

KIRCHENWEG 2 TELEFON 0461 | 979787
24976 HANDEWITT INFO@GRAFIK-NISSEN.DE

G R A F I K  N I S S E N

Haben Sie Fragen zum
„Amt Viöl AKTUELL”!?
Zur Verteilung, Redaktion
oder Anzeigen!?
Rufen Sie mich an oder
schicken Sie eine Mail.
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… der Winter ist nun hoffentlich auf dem Rückzug, so dass wir so langsam
wieder vermehrt unsere Aktivitäten nach draußen verlagern können.Da darauf
bestimmt auch schon die Kinder drängen wurde in der letzten Gemeindever-
tretersitzung die Modernisierung des Spielplatzes Süderacker beschlossen.
Alte Geräte (Holzhaus , Rutsche und Schaukel) werden gegen neue Geräte aus-
getauscht. Auch die Sandkiste wird neudeutsch „remodelt“ und die Tannen auf
ein vernünftiges Maß reduziert.

Weiterhin ist auf sinnvolle Anregung der Jungen Gemeindevertreter die Über-
legung im Gange, evtl. den Spielplatz des Kindergartens gemeinschaftlich zu
nutzen, d.h. nach Beendigung der Kinderbetreuung im Kindergarten den Platz
„öffentlich“ zu machen.Hier stehen aber noch Ergebnisse und Entscheidungen
aus, da hier vieles zu beachten ist. Der Spielplatz Tamsesweg wird zukünftig
einer anderen Nutzung zugeführt. Hier wird seitens der Gemeinde noch über
eine weitere Verwendung nachgedacht. Tüv-geprüfte Spielgeräte aus dem Tam-
sesweg, die noch verwendbar sind, sind dem Kindergarten angeboten worden.
Da die Modernisierung des Spielplatzes nicht nur Arbeit sondern auch Kosten
verursacht -wobei beides als Investition in die Zukunft zu betrachten ist  denn
KINDER SIND UNSERE ZUKUNFT-, sind wir besonders dankbar, dass diese
Maßnahme durch einige Sponsoren gefördert wird. Die Husumer Volksbank,
das Ehepaar Kiehl (uns ole Doktor), der Arbeitskreis Jugend, Sport und Kultur
und der Erlös aus dem Punschverkauf entlasten uns bei der Investition. Wir
hoffen, bis Pfingsten die Modernisierung abgeschlossen zu haben.

Verschiedene Veranstaltungen haben bzw. werden noch stattfinden. So wurde
das Biikebrennen in 2015 trotz des sehr launischen Wetters doch von vielen
Einwohnern/innen aller Altersstufen besucht. 
Eine Veranstaltung feierte am 04.03.2015 Ihr 25jähriges Bestehen – der Spie-
lenachmittag im Gemeindehaus. Im 14 tägigen Rhythmus trifft man sich dort
zum Kaffee trinken, spielen und klönen. Den Veranstaltern Rosi Jöns, Marion
Clausen, Ingrid Johannsen und Helga Hansen sei hier ausdrücklich gedankt.
Es ist schön, wenn eine Idee über so viele Jahre Bestand hat und gelebt wird.
Selbst das Seniorenfrühstück im Sinne des MarktTreff Gedankens findet dieses
Jahr schon im vierten Jahr statt und erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit.
Letztmalig vor der Sommerpause im April.
Auch für die Jüngeren ist vom Arbeitskreis Jugend Kultur und Sport geplant
worden. Am 27.03. findet wieder die Kinderdisco im Gemeindehaus statt.
Vorausschauend freut sich die freiwillige Feuerwehr sicherlich auf viele hel-
fende Hände, wenn es am 10.04. wieder heißt „Start zur Aktion Saubere Flur“
in Wester-Ohrstedt. Alle anderen Veranstaltungen können im Veranstaltungs-
kalender nachgeschaut werden.
Bis zur nächsten Ausgabe vom Amt Viöl aktuell wünsche ich uns Allen das
der Frühling mit Macht im Dorf Einzug hält möglichst mit den entsprechenden
Temperaturen und auch ein frohes Osterfest. Den Konfirmanden/innen unserer
Gemeinde einen schönen Verlauf Ihres Ehrentages. 

Mit herzlichen Grüßen, Ihr/Euer Wolfgang Rudolph

Liebe Wester-Ohrstedter/innen und Interessierte aus dem Amtsbereich…
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Veranstaltungen Wester-Ohrstedt
23.03. Halbtagesfahrt der Kirche
24.03. DRK Lotto Engelsburg
27.03. 18-21 Uhr, Kinderdisco im Gemeindehaus ab dem 2. Schuljahr
28.03. DRK Jahreshauptversammlung Immenstedt Kiel
28.03. 13:00 - 15:00 Uhr, Abgabe Gartenabfälle, Schietkuhle
10.04. 19:00 Uhr, Aktion "Saubere Flur" Feuerwehrgerätehaus
04.04. 19:00 Uhr, Osterfeuer der Kirche
25.04. 13:30 Uhr, Konfirmation I
25.04. 13:00 - 15:00 Uhr, Abgabe Gartenabfälle, Schietkuhle

Gemeinde

Wester-Ohrstedt
Bürgermeister Wolfgang Rudolph

Clasesweg 1, 25885 Wester-Ohrstedt
Tel. 04847 809310

rudolph-wester-ohrstedt@t-online.de
www.wester-ohrstedt.de

AUTOMOBILE • KZF-WERKSTATT • TANKSTELLE

Hauptstraße 50  ·  25855 Wester-Ohrstedt
04847 - 372  ·  verkauf@autohaus-asmussen.de

www.autohaus-asmussen.de

-   Neuwagen aller Marken
-   Jahreswagen 
      aller Marken

-   Gebrauchtwagen mit
      Garantie aller Marken

-   Autogasumrüstung

-   Gasanlagenreparatur

-   Werkstattservice 
      für alle Fabrikate
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Zeit zum Luftholen blieb MarktTreff-Betreiber Maik Schultze aus Wester-Ohr-
stedt nicht. Der 52-jährige Kaufmann war auf der internationalen Grünen Woche
in Berlin wieder einmal gefragter Gesprächspartner, um Messebesuchern,
Fachleuten oder politischer Prominenz die MarktTreff-Idee näherzubringen
oder aktuelle Entwicklungen zu erörtern. So wurden Ministerpräsident Torsten
Albig, Innenminister Stefan Studt und der Chef der Staatskanzlei, Thomas Los-
se-Müller, gleich mit MarktTreff-Pins ausgestattet und hörten mit Interesse von
Schultze, dass Wester-Ohrstedt der erste MarktTreff der über 30 In Schleswig-
Holstein sein wird, der mit einem Elektro-Lieferfahrzeug ausgestattet wird. 
Auch Robert Habeck, Minister für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und
ländliche Räume, zeigte sich begeistert, dass MarktTreff auch auf diesem Sektor
positive Zeichen setzt.Intensiv diskutiert wurde nicht nur am MarktTreff-Stand,
der erneut eine Gläserne Redaktion für Medienarbeit besaß und in Kooperation
mit der Arbeitsgemeinschaft „Urlaub auf dem Bauernhof Schleswig-Holstein
e. V.“ realisiert wurde. 
In mehreren Interview-Runden in der Show-Küche der neugestalteten Schles-
wig-Holstein-Halle stand MarktTreff-Betreiber Schultze Moderatorin Heide
Thieme Rede und Antwort. Zudem stellte der Wester-Ohrstedter Kaufmann das
MarktTreff-Projekt im Gespräch vor, während Anja Greggersen, LandFrau aus
dem Kreis Schleswig-Flensburg, ihr MarktTreff-Gericht des Monats in der
Show-Küche mit Unterstützung der DEHOGA-Spitzenköche zubereitete: Hol-
steiner Rübenmus. Jeden Monat bieten schleswig-holsteinische LandFrauen
auf der Internetseite www.markttreff-sh.de ein neues Rezept an. „Die Zutaten“,
so Maik Schultze, „kann man dann natürlich in vielen MarktTreffs einkaufen.“
Mit dem erneut starken Auftritt auf dem Messegelände unter dem Funkturm
hat das Projekt MarktTreff zum großen Erfolg der neu gestalteten Schleswig-
Holstein-Halle beigetragen. 415.000 Besucher kamen auf die weltweit größte
Messe nach Berlin. Dabei kamen viele der Interessierten, die zum MarktTreff-
Stand kamen, aus dem Bundesgebiet, eine ganze Reihe der Gesprächspartner
stammte aber aus dem Ausland wie beispielsweise Australien, Äthiopien und
Norwegen. Diese Erfahrung machten außer Maik Schultze auch seine Markt-

Treff-Kollegen Michael
Otto (Rantrum, Kreis
Nordfriesland) und
Manfred Langer (Heid-
graben, Kreis Pinne-
berg). „Wir haben die
beispielhafte Innova-
tions- und Vernet-
zungsstärke von
MarktTreff auf vielfälti-

ge Weise in Berlin präsentiert“, so Hermann-Josef Thoben, Referatsleiter Länd-
liche Entwicklung im Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt
und ländliche Räume (MELUR). Dies habe sich auch bei den verschiedenen,
sehr kompetent besetzten Expertenrunden gezeigt, die zu klaren Handlungs-
ansätzen und Umsetzungsplänen geführt hätten. „Minister Robert Habeck be-
dankt sich ausdrücklich dafür, wie intensiv sich die Gesprächsteilnehmerinnen
und -teilnehmer eingebracht haben.“ So widmeten sich verschiedene Ge-
sprächsrunden den Themen „Multifunktion 2.015 – die neue Stärke innovativer
Dorfzentren“, „Die neue ländliche Entwicklung: mehr Mut zu Experimenten“,
„Integration von Migranten und Flüchtlingen – Herausforderungen oder Chan-
ce für die ländlichen Räume?“ sowie „Jugend-Zukunfts-Labor“. 
Zu einem schon traditionellen Expertengespräch zwischen Schleswig-Holstein
und Mecklenburg-Vorpommern kamen Fachleute unter dem Titel „So stärken
wir die Dorfentwicklung“ zusammen. 
Eine erste Bilanz der Grünen Woche 2015 zogen Nahversorgungsprojekte aus
verschiedenen Bundesländern in der VIP Lounge des schleswig-holsteinischen
Ministeriums. Gerade soziale, medizinische und Bildungsthemen seien ver-
stärkt thematisiert worden und müssten bei der Entwicklung multifunktionaler
ländlicher Versorgungszentren sektorenübergreifend mehr in den Fokus 
rücken. Der „soziale Profit“ durch die Dorfzentren müsse neben den wirtschaft-
lichen Aspekten noch stärker herausgestellt werden.

MarktTreff-Betreiber Maik Schultze auf der Grünen Woche Berlin

Im vergangenen Jahr hielt die Freiwillige Feuerwehr Wester – Ohrstedt wieder
viele Dienst – und Übungsabende ab und nahm an 5 Funkübungen teil. Auch
war sie bei den vielen Veranstaltungen im Dorf stets aktiv und unterstützend
vertreten. Ausgerückt ist die Wehr im Berichtszeitraum zu 12 Einsätzen. Zu den
Highlights der Wehr 2014 gehörte im Juli die 125 Jahrfeier sowie die Gewähr-
leistung des Brandschutzes beim Beschleunigungsrennen Ende August auf
dem Flugplatz in Schwesing. Wie in den Vorjahren versorgte die Feuerwehr
auch 2014 wieder die vielen Besucher der “Rockfete“ mit gegrilltem Fleisch
und Wurst. Erstmals stand auch der Verkauf von Pommes an und wurde von
den Besuchern sehr gut angenommen. Nicht sehr erfreut war die Wehr über

die geringe Beteiligung zum Feuerwehrgrillen im Juni wo sich so mancher
Kamerad fragte, ob sich der ganze Aufwand überhaupt noch lohnt. Weiter ging
es im Terminkalender mit vielen Lehrgängen und Fortbildungen sowie der be-
vorstehenden 125 Jahrfeier im Schulzentrum Ohrstedt. Nach einer ruhigen Ad-
ventszeit und einem einsatzfreien Jahreswechsel begann das neue Jahr 2015
für die Wehr am 16. Januar mit der Jahreshauptversammlung im Westerkrug.
Als neue Mitglieder wurden Carsten Timmermann, Burkhard Timm, Uwe von
Dollen, Nahne Volquardsen und John Hansen begrüßt. 
Die Personalstärke der Feuerwehr betrug an dem Abend:
52 aktive Mitglieder, 10 Ehrenmitglieder und 82 passive Mitglieder.

Mit kameradschaftlichen Gruß,
Freiwillige Feuerwehr Wester-Ohrstedt

Anstehende Termine:
10. April 19 Uhr: Aktion saubere Flur 
4. Juli 18 Uhr: Grillfest  

Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr
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Am 22.01.15 um
19.30 Uhr hatten wir
unsere 39. Mitglieder-
versammlung im Gast-
hof „Gallehus„ mit 42
Personen.
Zum Vorstand gehö-
ren: 1. Vorsitzende Ute
Andritter, 2. Vorsitzen-
de Inge Nieland, Kas-

senwart Heinz Carstensen, stellvertretende Kassenwartin und Notenwartin Rita
Burmeister, 2. Schriftführerin Sigrid Hornburger. Hinzu kommt der Festaus-
schuss: Hannelore Rumpf, Sonja Franzen, Nina Graumann (war leider nicht
anwesend), Anita Sukker. Alle wurden wiedergewählt.

Unsere Mitsängerin Hannchen Niemann aus Oster-Ohrstedt - seit 1988 im
Chor - wurde 85 Jahre alt. Da sie  wenig Familie hat, wollte sie gern unseren
Chor als „Ersatzfamilie” einladen. 40 Sängerinnen und Sänger sagten zu. Es
wurde ein fröhliches Fest gefeiert mit viel Gesang und besonderen Gaumen-
freuden in Immenstedt-Kiel .
An unserem nächsten Chorabend schwelgte die Jubilarin noch immer von ih-
rem schönen Geburtstag, den sie dem Chor zu verdanken hatte. Dann platzte
sie mit einer Überraschung heraus: Ein Ehepaar aus Hamburg - ein weitläufiger
Vetter mit Frau - das auch zum Geburtstag eingeladen  war, hatten wir mit un-
serem Gesang so begeistert, dass auch sie uns für ihren Geburtstag „adoptie-
ren” wollen. Für Busfahrt usw. werde gesorgt! Wir waren ganz begeistert  von

dieser Einladung und freuen uns auf den Ausflug nach Hamburg. Ja, so erreicht
unser Chor „Berühmtheit” weit über die „Kömgrenze” der Arlau hinaus!

Im Herbst am Sonntag, d. 27. September 2015 werden wir ein Konzert um
19.00 Uhr in der Pausenhalle der Gemeinschaftsschule Viöl zum wiederholten
Mal geben. Mit einem Buffet und neuen Liedern unter der Leitung von Ale-
xander Buchner wünschen wir uns viele Zuhörer.

Der Schule Viöl und dem Hausmeister, Herrn Knudsen, möchten wir auf diesem
Wege danken, da sie immer sehr behilflich sind, wenn wir von unserem Stand-
quartier „Gallehus” wegen Proben und Konzert ausweichen müssen.

Neues vom „Singkreis Arlau”

Hans-Dieter Hansen
Steuerberater

Kirsten Petersen
Steuerberaterin

Fin Schauer
Steuerberater

Ulf Volquardsen
Steuerberater

Westerende 43 · 25884 Viöl
Telefon 04843/27175 · Fax 04843/27176

CarstensenSollwitt@t-online.de
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                                                   Kurs | 5.01

Kurs „Tastschreiben am PC”            
für Jugendliche und Erwachsene      

Ingrid Kröger

…einmal ganz anders, nämlich erlernen
durch Farben und Geschichten. Das Beherr-
schen der Tastatur ist für das flüssige
Schreiben am PC sehr wichtig. Es werden in
diesem Kurs durch ein neues Prinzip des Er-
lernens alle Griffwege erklärt und erlernt, so-
wie die Normen und Formen der Briefgestal-
tung besprochen.
Am Ende erfolgt eine 10-minütige Abschrift
mit Bescheinigung (anerkannt von der IHK).

Datum: ab Montag, 22.06.2015 - 
Do., , 25.06.2015, 16 Std.

Ort: Schule Viöl
Uhrzeit: 16:30 Uhr
Kursgebühr: 52,- EUR
Anmeldung: Ingrid Kröger, Tel. 04841/

4042965 oder
0172/4145818

                                                                         

                                                    Kurs | 5.22

Powerpoint

Der Besuch dieses Einführungskurses ver-
mittelt Ihnen die Grundfunktionen der Soft-
ware. Erstellen Sie eine Präsentation mit
Texten, Tabellen und Diagrammen, formatie-
ren und animieren Sie Objekte und Folien. Er-
stellen Sie ein Fotoalbum.

Datum: 18.03.2015
                                                    Kurs | 5.24

Fotogalerie

Verwalten und bearbeiten Sie Fotos unter
Windows 7 mit der Fotogalerie. Erstellen
Sie aus Beispielfotos einfach
Panoramabilder und Collagen.

Datum: 25.03.2015
Kurs | 5.26

ACCESS I

Dieses Seminar vermittelt Ihnen die Grund-
funktionen der Software und ermöglicht die
selbständige Arbeit mit Datenmasken. Er-
stellen Sie Tabellen für die Datenerfassung
und Formulare.

Datum: 22.04.2015

Kurs | 5.28

ACCESS II

Filtern Sie die Daten einer
Beispieldatenbank gezielt durch den
Einsatz von Abfragen und lassen Sie sich
die Daten in Formularen und berichten
anzeigen.

Datum: 29.04.2015

                                                     Kurs |5.30

Internet

Im Internet unterwegs…Explorer und
Suchmaschinen richtig einsetzen.

Datum: 29.04.2015

Für alle Kurse von 5.22 bis 5.30 gilt:
Dozent: Ralf Schmidt
Datum: Mittwoch
Uhrzeit: 17:00 - 20:00
Ort: Schule Viöl
Kursgebühr: 15,- EUR
Anmeldung: VHS/WTV-Büro,
Westerende 41, Viöl, Tel. 04843-20106,
oder direkt vom Dozenten: Mobil
0173/2195920, 0461/1825356 oder
per Mail info@schmidt-seminare.com

Neues von der Amtsvolkshochschule Viöl

                                                   Kurs | 9.02 

Yoga

Anke Kraatz

Ob bei Stress, zur Fitness, bei Ruc̈ken-, Kopf
- oder sonstigen Schmerzen, zum Entspan-
nen oder einfach nur so…
Yoga ist fur̈ jeden und alle was. Abwechs-

lungsreich, mal mit Musik, mal ohne, mal
schneller, mal langsam, die Yogastunden im
Hatha-Stil werden nicht langweilig und ver-
sprechen mehr Flexibilität, Kraft und gleich-
zeitig Entspannung pur.
Durch Modifikationen wird jeder da abgeholt
wo er steht und so sind die Stunden gleicher-
maßen fur̈ Anfänger, wie fur̈ Fortgeschritte-
ne geeignet.

Datum: 8x ab Montag, 20.04.2015
Uhrzeit: 9.00 - 10.30
Ort: Dörpshus Oster-Ohrstedt
Kursgebühr: 56,- EUR
Anmeldung: WTV-Büro,

Tel. 04843-20106, 
Gert Nissen, 
Tel. 0461-979787

Australia Tour 2015

Im Herbst 2014 hat Hans „Eisenhans” Van-
höfen aus Glücksburg für die AVHS Viöl be-
reits über seine „Great Lakes Tour” berich-

tet. Jetzt ist er wieder unterwegs - in Austra-
lien fährt er 2.500 km - von Melbourne nach
Sidney und wieder zurück (siehe Karte). Wir
freuen uns schon jetzt auf seine Erzählungen
im kommenden Herbst. 

Erste Impressionen gibt es unter www.eisen-
hansi.de. Dort findet man auch eine Verlin-
kung („Radeln für das Hospiz”), da Hans Van-
höfen wieder für einen guten Zweck radelt.

Neuer

Termin

Neuer

Termin

Neuer

Termin

Neuer

Termin

Neuer

Termin

Neuer

Termin
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AktivRegion ETS: Regionalmanagement soll wieder nach Bargen
Nach dem Willen des Vorstands soll
die Eider-Treene-Sorge GmbH erneut
das Regionalmanagement für die
gleichnamige AktivRegion überneh-
men. Damit ist eine weitere Weiche für
eine möglichst nahtlose Fortführung
der Vereinsarbeit gestellt.
Mit der Entscheidung für die Eider-
Treene-Sorge GmbH hat der Vorstand
auf seiner 28. und letzten Sitzung für
diese EU-Förderperiode ein klares Zei-
chen gesetzt: Bis 2020 soll die Aktiv-
Region weiterhin von Erfde-Bargen aus
betreut werden – mit der Option auf
weitere 3 Jahre zur Abwicklung von
Projekten. Stefan Ploog, Vorsitzender
der Lokalen Aktionsgruppe, fand klare
Worte für diese Entscheidung: „Mit der
Eider-Treene-Sorge GmbH haben wir
in der Vergangenheit ausgesprochen
gute Erfahrungen gemacht. Das Gesamtpaket hat uns wieder überzeugt.“ Jetzt,
so Ploog, wolle man „mit Volldampf in die neue Förderperiode“ starten.
Damit es losgehen kann, muss zunächst der Antrag beim Landesamt für Land-
wirtschaft, Umwelt und ländliche Räume eingereicht werden. Sobald der ent-
sprechende Zuwendungsbescheid im Briefkasten liegt, kann das Regionalma-
nagement mit der Arbeit beginnen. Für Projekte in der Region stehen von 2015
bis 2020 etwa 2,86 Mio. Euro an Fördergeldern zur Verfügung. 

Die Sitzung der AktivRegion war mit 19 Teilnehmern überdurchschnittlich gut
besucht. Dennoch warb Ploog für mehr Beteiligung. Es habe sich deutlich her-
ausgestellt, so Ploog, dass sich die Vielstimmigkeit sehr positiv auswirke.
Schließlich gelte es, über eine große Fläche hinweg (die Gebietskulisse ist in
dieser Hinsicht die größte in Schleswig-Holstein) das bestmögliche Ergebnis
für alle zu erreichen – sowohl im Rahmen der Projektarbeit, als auch bei der
regionsübergreifenden Erarbeitung der Zukunftsthemen Klima & Energie und

Vorstand und Mitglieder der AktivRegion präsentieren  die Anerkennungsurkunde des Ministeriums.

AMT NORDSEE TREENE

„Dat Amtsblatt” erschien erstmalig im Januar
2015. 
8mal im Jahr werden ca. 23.000 Einwohner
des Amtes Nordsee Treene und der Stadt Frie-
drichstadt in ca. 12.500 Haushalten über das
aktuelle Geschehen informiert.

0461-979787
datamtsblatt@grafik-nissen.de

AMT MITTLERES NF

„WIR im Amt Mittleres Nordfriesland – Dit un
Dat aus der Region” erschien erstmalig im
September 2014. 8mal im Jahr werden ca.
20.200 Einwohner des Amtes Mittleres Nord-
friesland in ca. 10.000 Haushalten und ca. 400
Einwohner in der Gemeinde Reußenköge über
das aktuelle Geschehen informiert.

0461-979787
ditundat@grafik-nissen.de

AMT VIÖL

„Amt Viöl AKTUELL” erscheint seit 2010 und
ist der Nachfolger vom „Gemeindeblatt Viöl”
(erstmalig erschienen 1999). 
8mal im Jahr werden ca. 9.100 Einwohner des
Amtes Viöl in ca. 4.000 Haushalten über das
aktuelle Geschehen informiert.

0461-979787
info@grafik-nissen.de
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Die Saison kann kommen!
Neues Gastgeberverzeichnis/Dreisprachiges Radringbuch für die Eider-Tree-
ne-Sorge-Region: Mit einem neu aufgelegten Gastgeberverzeichnis und einem
Radtouren-Ringbuch wollen die Tourismusvereine der Flusslandschaft Eider-
Treene-Sorge mehr Gäste in die Region holen. 
Im bewährten A5-Format präsentiert das Gastgeberverzeichnis 2015 der Tou-
rismusvereine Grünes Binnenland und Viöler Land alles, was man für die Ur-
laubsplanung braucht. Neben bebilderten Portraits der Unterkünfte finden sich
darin Ausflugstipps und Hinweise zu Pauschalangeboten für diejenigen, die
gern ein Komplettpaket buchen möchten. Besonderen Wert legen die Touris-
tiker auch in diesem Jahr auf die Verbindung zum Internet: Bereits 2014 waren
Leser, die ein Smartphone besitzen, per QR-Code zu kurzen Videoportraits ei-
niger Gastgeber geleitet worden. Weil das zugehörige Projekt „Wissen, bei
wem man wach wird“ bei den Touristen gut ankam, wurden kurzerhand weitere
Filme gedreht – nun sind bereits 50 Vermieter mit einem Youtube-Video ver-
treten. Das Verzeichnis wird bereits auf Messen in der ganzen Bundesrepublik
verteilt – zuletzt in Hamburg, aktuell in Hannover und Bremen.
Ein echter Hingucker ist das ebenfalls in A5 gehaltene Ringbuch „Schöne Rad-
routen in Schleswig-Holstein“. Gleich in 3 Sprachen können Radelfreunde
sich auf 69 Seiten über 16 Radtouren informieren: Das Ringbuch präsentiert
sich auf Deutsch, Dänisch und Englisch. Marianne Budach von der Gebiets-
gemeinschaft Grünes Binnenland sieht damit einen aktuellen Trend bestätigt:
„Aktivurlaub ist nicht nur in Deutschland beliebt. Auch unsere dänischen Nach-
barn kommen verstärkt zum Radfahren, Paddeln und Wandern zu uns.“ Budach
weiß aus Erfahrung: „Im Gegenzug erwarten die Gäste aus dem Ausland na-
türlich, dass wir uns auf sie einstellen.“ Einladende Fotos, übersichtliche In-

formationen und auf Rad-
fahrer zugeschnittene Kar-
ten machen deutlich, wofür
das Ringbuch gedacht ist:
Es soll die Planung er-
leichtern, vor allem aber
ein praktischer Begleiter
für unterwegs sein. Die
Strecken reichen quer über
die Flusslandschaft: von
Tarpund Kropp über den
Hohner See, Bergenhusen
und Friedrichstadt bis an
die Eider in Dithmarschen.
Über weite Teile wurde
auch die beliebte, aber ver-
griffene „Kleeblatt-Tour“

zwischen Delve, Erfde, Dellstedt und Hohn in die verschiedenen Strecken ein-
gearbeitet. 
Besonders überraschend ist bei dem dreisprachigen, hochwertig bebilderten
Ringbuch die Tatsache, dass es kostenlos erhältlich ist. Dies verdankt sich
dem Umstand, dass es Teil eines nun abgeschlossenen Gemeinschaftsprojekts
der regionalen Tourismusvereine – unter der Trägerschaft der Stadt Friedrich-
stadt – ist. In dessen Rahmen waren auch die Vermieterportraits und die Ima-
gefilme „Mein Lieblingsplatz in der Flusslandschaft“ umgesetzt worden. Die
„Marketingoffensive zur Bündelung und Optimierung der touristischen Struk-
turen in der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge und dem Grünen Binnenland“
wurde durch die AktivRegionen Eider-Treene-Sorge und Südliches Nordfries-
land gefördert. Mit dem Projektmanagement war die Eider-Treene-Sorge GmbH
betraut. 
Das Gastgeberverzeichnis und das Radringbuch sind in den kommenden Tagen
bei den Tourismusvereinen der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge erhältlich.
Sie können heruntergeladen werden unter www.eider-treene-sorge.de und den
Interseiten der Tourismusvereine. Text: Yannek Drees, Eider-Treene-

Sorge GmbH

Mobilität. Insbesondere letztere soll in den kommenden Jahren weiter ausge-
baut werden. Zumindest ergab dies eine Feedback-Runde zur Arbeit des Re-
gionalmanagements. Als besonders erfolgreich hat sich neben der Projektbe-
ratung und der Öffentlichkeitsarbeit die Kooperation der 14 Tourismusvereine
der Flusslandschaft herausgestellt – erst kürzlich wurde eine Touristische Ar-
beitsgemeinschaft (TAG) gegründet, um den Austausch und die Zusammen-
arbeit fortzuführen. Die Mitglieder der AktivRegion waren sich einig, dass die
thematische konzentrierte Zusammenarbeit über die gesamte Region hinweg
auch auf die Zukunftsthemen ausgedehnt werden soll.
Einerseits könne man gemeinsam mehr erreichen, so eine Teilnehmerin, der
Austausch in den Gremien der AktivRegion helfe aber auch, neue Ideen zu ge-

winnen und lokale Projekte anzustoßen. Der Zusammenhang ist klar: Wenn
ich weiß, dass es neben konkreten Fördermöglichkeiten auch ein Beratungs-
angebot gibt und ich dann noch ein positives Beispiel beim „Nachbarn“ sehe,
scheinen die Hürden schon weit weniger groß. Eine geeignete Plattform für
diesen gewinnbringenden Austausch, befand Uwe Paulsen vom Bargener Fähr-
verein, biete außerdem der Regionaltag. Auch 2016 soll dieser gemeinsam mit
der AktivRegion Südliches Nordfriesland auf dem Friedrichstädter Markt or-
ganisiert werden – wenn der Verein bald loslegen kann, präsentieren sich dort
vielleicht schon die ersten neuen Projekte.

Text: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH
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www.friseur-jessen.de

 

„Momo” am 22. März in Husum
„Wi hebben keen Naam, wi sind junge Lüüd ut Löwenstedt.“ sä Tilla
Lorenzen vör knapp dörtig Johr op Nafragen un sietdem heten wi so. Meist
all vun uns wahnen oder hebben emme Wuddeln in Löwenstedt, Platt is
unse dägli Spraak un in de Löwenstedter Kapell föhlen wi uns tohuus. Wi,
dat sind goot achtig Mitglieder, vun de umbi dörtig mehr oder weniger aktiv
Theoter spelen. Wegens all twee Johr spelen wi to unse
Dörpswiehnachtsfier un dortwischen, wenn wi fraagt warrn, mol wat ut unse
Repertoire, mol wat extra torechtmaakt. Oder wenn wi eenfach geern mol wat
Nieges utproberen wött, so as unse legendäre „Lütte verzauberte Fleut“ vör
twintig oder unse „Dinnerkrimi“ vör twee Johr. Nu gifft uns dat all so lang,
dat wi mit „MOMO“ unse eersde „Mehrgenerationen“-Produktion mit
Spelers in’t Öller twischen ölm un 48 Johr op de Bühne bringen. 
Momo oder: De gediegene Geschicht vun de Tied-Deven un vun
dat Kind, dat de Minschen de klaute Tied torüggbröch.
Momo wahnt in de Ruinen vun een Amphitheoter. Se hett nix as dat, wat se
finnt oder wat se schenkt kriggt, un se hett een sünnerlich Gaav: Se kann
wunnerbor tohörn. Miteens kamen de grauen Keerls op de Ploon. Se sind
op de kostbore Levenstied vun de Minschen ut - un Momo is de Eenzige, de
se opholen kann. De struppige lütte Deern kämpft mit nix as een Bloom in
de Hand un een Schildkrööt op de Siet bi sick gegen de mächdigen „grauen
Keerls“ an.
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Hier spielt die Musik!

Wasserreihe 14 · Norstedt · Tel. 04843-202312

Samstags und sonntags geöffnet 
von 14.00 bis 18.00 Uhr

…Im Herzen Nordfrieslands…
Zwischen Husum - Flensburg - Bredstedt

DIE

Geschenk-Idee:

Gutschein

für Jonny’s

Musikschule
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